
Natur, wie schön in jedem Kleide!

Auch noch im Sterbekleid wie schön!

Sie mischt in Wehmut sanfte Freude,

und lächelt tränend noch im Gehen. 

Du, welkes Laub, das niederschauert,

du Blümchen, lispelst: Nicht getrauert!

Wir werden schöner auferstehn!
.

Johann Heinrich Voß     

Amtsblatt der Gemeinde

Langenwetzendorf
   

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Kühdorf, Hirschbach,

Lunzig , Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wildetaube mit Kauern mit

Altgernsdorf u. Wittchendorf, Wellsdorf, Zoghaus sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben

Montag, den 13. November 2023Jahrgang 2023 Nummer 11

Foto: Cathi Richter

Foto: Silvia Manke



Unser Wurstautomat und unser Internetverkauf sind wichtige Angebote für 
unsere jungen Kunden. Wir verkaufen lokal, bilden seit 95 Jahren junge Men-
schen aus und zahlen Steuern in die Gemeindekassen. Mit äußerster Sorgfalt 
und Fachwissen wählen wir unsere hochwertigen Zutaten und Rohstoffe aus, 
wo die deutsche Herkunft im Vordergrund steht.
.

Wir als Familie sind dem Original Thüringer Qualitätszertifikat seit 2001 
verbunden. Den Pokal für 3 x mal Gold erreichten wir 2005, 2017 und 2018. 
Freuen Sie sich auf weitere 5 Jahre Genuss und Geschmack aus unserer Hei-
mat. Ständig wechselnde Spezialitäten, Salate, Wurst- und Schinkensorten.
.

Unser Weihnachtsangebot liegt in den Geschäften aus. Unser Motto für 
Weihnachten 2023:

Qualität die man schmeckt ...
.

Seit 95 Jahren stellen wir mit handwerklicher Liebe, Kunst und 
Können täglich traditionelle Fleisch- und Wurst-Spezialitäten her. 
Wir produzieren in der Region, für die Region und arbeiten mit 
langjährigen, treuen Angestellten. Wir verkaufen im Stammhaus 
in Triebes, Hainacker 9 und in Langenwetzendorf, am Penny 
Markt, unsere rauchfrischen, herzhaft gewürzten Köstlichkeiten.

,,Zu Weihnachten Gutes, aus der Fleischerei Löffler, gemütlich g'enießen!“
.

Sehr gern packen wir Ihnen für Ihre Lieben eine Heimwehkiste und schicken diese auch termingerecht zum Fest ab.
.

Öffnungszeiten:
Hauptgeschäft Triebes, Hainacker 9, Telefon 036622 51239
Dienstag - Donnerstag: 7:00 Uhr - 13:00 Uhr, Freitag: 7:00 Uhr - 18:00 Uhr, Samstag: 7:00 Uhr - 12:00 Uhr
.

Filiale Langenwetzendorf, am Penny Markt, Greizer Str. 2, Telefon: 036625 20900
Montag - Freitag: 7:00 Uhr - 18:00 Uhr, Samstag: 7:00 Uhr - 12:00 Uhr
.

www.fleischermeister-loeffler.de, E-Mail: loeffler-triebes@t-online.de

Adventsbummel durch Langenwetzendorf

Da in diesem Jahr der 4. Advent auf Heiligabend fällt, wird der beliebte

Adventsbummel durch Langenwetzendorf bereits am 3. Adventssonntag,

dem 17. Dezember 2023, ab 14:00 Uhr, stattfinden.
.

Weitere Informationen folgen im Dezember-Amtsblatt.
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 11. Dezember 2023. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Freitag, d. 24. November 2023 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0172 - 3480 414. 

 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 

Die gemeinsame Schiedsstelle der Gemeinde 
Langenwetzendorf und der Stadt Hohenleuben 

 

Für Streitigkeiten mit dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch 
dem Handwerker steht Ihnen als Schiedsperson Frau Daniela 
Petermann zur Verfügung. Für Terminvereinbarungen wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, 
Tel.: 036625 5200. 

 
 

Anzeigenschluss für die Dezember-Ausgabe 

ist am Freitag, 24.11.2023 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

Impressum 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gibt das Amtsblatt als eigenständiges 
Druckerzeugnis heraus. Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag 
im Monat sowie im Bedarfsfall. Bezugsmöglichkeiten, Bezugsbedingungen 
und Einzelbezug (§ 2 Abs. 1 S. 4 Nr. 3 und 4 ThürBekVO): Einzelne Amts-
blattausgaben können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am 
Daßlitzer Kreuz 4 abgeholt werden. Die abgeholte Amtsblattausgabe ist kos-
tenlos. Des Weiteren kann das zuletzt ausgegebene Amtsblatt kostenlos 
abgeholt werden bei der Postagentur Langenwetzendorf, bei der Sparkasse 
Langenwetzendorf, beim Lebensmittelhandel Delitzscher Hohenleuben. Au-
ßerdem erfolgt eine Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Lan-
genwetzendorf unter www.langenwetzendorf.de. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Petra König i.K. Weida  Tel. 036603/62291 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel. 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel. 036603/88212 
 

08.11.  Neue Apotheke Zeulenroda-Triebes 
 

09.11.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

10.11.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

11.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

12.11.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida 
 

13.11.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

14.11. Stadt-Apotheke Triptis 
 

15.11. Alte Apotheke Zeulenroda 
 

16.11. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

17.11. Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

18.11. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

19.11. Neue Apotheke Zeulenroda 
 

20.11. Stadt-Apotheke Weida 
 

21.11. Macrobius-Apotheke Wünschendorf 
 

22.11. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

23.11. Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

24.11. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

25.11. Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

26.11. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

27.11. stadtapotheke TRIEBES 
 

28.11. Stadt-Apotheke Triptis  
 

29.11. Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

30.11. stadtapotheke TRIEBES 
 

01.12. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

02.12. Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

03.12. Stadt-Apotheke Triptis 
 

04.12. Alte Apotheke Zeulenroda 
 

05.12. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

06.12. Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida 
 

07.12. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

08.12. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

09.12. Stadt-Apotheke Triptis 
 

10.12. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

11.12. stadtapotheke TRIEBES 
 

12.12. stadtapotheke ZEULENRODA 

http://www.langenwetzendorf.de/
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Amtliche Bekanntmachungen  

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 23. Oktober 2023 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgen-
de Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 23-10-2023 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Feststel-
lung der Jahresrechnung der Gemeinde Langenwetzendorf für 
das Haushaltsjahr 2022. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              13 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 24-10/2023 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf befindet über die Entlas-
tung des Bürgermeisters der Gemeinde Langenwetzendorf für 
das Haushaltsjahr 2022. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              12 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   1 

 
Beschluss-Nr.: 25-10/2023 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Feststel-
lung der Jahresrechnung  der Gemeinde Kühdorf  für das 
Haushaltsjahr 2022. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              13 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 26-10/2023 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf befindet über die Entlas-
tung des Bürgermeisters der Gemeinde Kühdorf für das Haus-
haltsjahr 2022. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              13 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 27-10/2023 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf vergibt den Auftrag zur 
Beschaffung eines Prüfgerätes für Atemschutzgeräte an die 
Firma BTL Brandschutz Leipzig in Höhe von 40.596,67 €.  
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              2 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

Beschluss-Nr.: 28-10/2023 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf  beschließt, die Mittel der 
Ehrenamtsstiftung in Höhe von 1.065,00€ für das Jahr 2023 
nach der Anzahl der Mitglieder auf die 17 antragstellenden 
Vereine zu verteilen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              13 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 29-10/2023 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für die 
Sanierung der Teichstützwand in Neugernsdorf an die Firma 
Andre Wiehmert für einen Angebotspreis in Höhe von 
11.169,28 € Brutto vergeben. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              13 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

  Montag, d. 27. November 2023 um 19.00 Uhr 
  im Kulturhaus Langenwetzendorf  
  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähig-
keit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der Nie-
derschrift der Gemeinderatssitzung vom 23. Oktober 2023 

 

2. Bürgerfragestunde 
 

3. Billigung des 2. Entwurfes und Beschluss zur erneuten 
Offenlage und Behördenbeteiligung zum Bebauungsplan Nr. 
1 Gewerbegebiet Daßlitzer Kreuz, 3. Änderung mit Teilauf-
hebung 

 

4. Beschluss zum Haushaltsicherungskonzept 
 

5. Beschluss Haushaltssatzung der Gemeinde Langenwetzen-
dorf 2023 

 

6. Beschluss Finanzplan der Gemeinde Langenwetzendorf 
2023 

 

7. Antrag der Fraktion Bürgerbewegung zu Tempo-30-Zonen 
im Gemeindegebiet 

 

Alle Interessierten werden hiermit eingeladen. 
 

gez. Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Einladung 
 

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet 
am 
 

  Donnerstag, dem 30.November 2023 um 18.30 Uhr 
  im Kulturhaus Langenwetzendorf, Hohe Straße 23 
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bürgerfragestunde 
 

2. Erteilung gemeindliches Einvernehmen für Bauanträge 
 - Flurstück 1/2 Gemarkung Wittchendorf 
 - Flurstück 3/1 und 76, Gemarkung Hain 
 

Alle Interessierte werden hiermit eingeladen. 
 

gez. Dittmann 
Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

P R O T O K O L L 
 

über die 3. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Hohenleuben in 2023 

 

Tagungsort: Bürgerhaus „Reußischer Hof“ 
    Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben 
 

Datum:  Montag, 19.07.2023 
 

Beginn:  19:30 Uhr 
 

Ende:   20:00 Uhr 
 

Anwesende: Frau Stefanie Soch, Herr Björn Boysen, Frau 
Christin Drechsler, Herr Dirk Köhler, Herr Ulrich 
Masur, Frau Jacqueline Schellenberg, Herr Stef-
fen Patzer, Herr Dr. Reiner Stöhr, Herr Frank 
Urbansky, Herr Bernd Letzel 

 

Entschuldigt: Herr Karsten Delitscher, Herr Uwe Dick 
 

Gäste:  Frau Andrea Knoch (Kämmerin Gemeinde Lan-
genwetzendorf), Herr Kai Dittmann (Bürgermeis-
ter Gemeinde Langenwetzendorf), Frau Henze 
(OTZ), Bürger der Stadt Hohenleuben (3), Frau 
Christine Friedrich (Protokoll) 

 

Tagesordnung: 
 

TOP  Betreff               Vorlagennr. 
 

1.0    Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

2.0    Bericht der Bürgermeisterin 
 

3.0    Bürgerfragestunde 
 

4.0    Beschlussvorlagen 
 

4.1    Protokollkontrolle - Sitzungsprotokoll öffentliche 
    Sitzung vom 13.03.2023 und 23.05.2023 
 

4.2    Beschluss außerplanmäßige und überplan- 
    mäßige Ausgaben 2023           14-03/2023 
 

4.3    Vergabe der Leistung Tiefbauarbeiten 
    Oststraße/Breitscheidplatz/Burgruine        15-03/2023 
 

4.4    Feststellung der Jahresrechnung 2021       16-03/2023 
 

4.5    Entlastung des Bürgermeisters für das 
    Haushaltsjahr 2021            17-03/2023 
 

4.6    Ergänzungssatzung Außenbereich 
    „Aumaer Straße“             18-03/2023 
 

4.7    Grundstückskauf Flurstück 305, 
    Parkplatz Schlossstraße           19-03/2023 
 

4.8    Vergabe Schiebeschild für den Bauhof       20-03/2023 
 

4.9    Vergabe der Bauleistung 2. Bau- 
    abschnitt Wasserturm            21-03/2023 
 

4.10  Vergabe der Sanierung Fenster im Rathaus      22-03/2023 
 

4.11  Vergabe Straßenbau Brückla          23-03/2023 
 

5.0    Information und Sonstiges 
 

TOP 1.0 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die anwesenden Mitglieder des Stadtrates und die Gäste der 
heutigen Sitzung werden durch den ersten Beigeordneten der 
Bürgermeisterin Herrn Dr. Stöhr begrüßt. Die Beschlussfähig-
keit ist mit 10 von 12 stimmberechtigten Mitgliedern des Stadt-
rates gegeben.  
 

TOP 2.0 
Bericht der Bürgermeisterin 
Am 20.07.2023 findet die Video-Konferenz zum Thema Glas-
faser statt berichtet Frau Soch. 
 

In der Oststraße gibt es in der Zeit vom 07.08.2023 bis 
01.09.2023 Verkehrseinschränkungen durch Erdarbeiten. Der 
Verkehr wird durch eine Ampel geregelt. 
 

Der Fußweg zur Turnhalle ist vom 14.08.2023 bis zum 
01.09.2023 gesperrt. 
 

Es findet eine Infoveranstaltung am 14.09.2023 in Hohenleu-
ben mit Infostand statt. Informiert wird zur künftigen Nutzung 
der Biomülltonne. 
 

Bei Burg Classics am 25.08.2023 auf der Burgruine Reichen-
fels ist die Tochter von Frau Dullin mit da-bei. Bisher wurden 
leider noch nicht so viele Karten verkauft. 

TOP 3.0 
Bürgerfragestunde 
Es gibt keine Anfragen. 
 

TOP 4.0 
Beschlussvorlagen 
 

TOP 4.1 
Protokollkontrolle - Sitzungsprotokolle öffentliche Sitzung 
Zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 
13.03.2023 gibt es keine weiteren Ergänzungen oder Ände-
rungswünsche. Das Protokoll wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

Zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 
23.05.2023 gibt es keine weiteren Ergänzungen oder Ände-
rungswünsche. Das Protokoll wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
9 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  1 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.2 
Beschluss über- und außerplanmäßige Ausgaben im 
Haushaltsjahr 2023 
Entsprechend § 58 ThürKO sind über- und außerplanmäßige 
Ausgaben nur zulässig, wenn sie unabweisbar sind und die 
Deckung gewährleistet ist. Wenn sie erheblich sind, so sind sie 
vom Stadtrat zu beschließen. Im § 20 Abs. 3 Nr. 7 der Ge-
schäftsordnung ist die Befugnis der Bürgermeisterin bis zu 
einer Höhe von 2.000,00 € pro Einzelfall geregelt. Den Betrag 
übersteigende über- und außerplanmäßige Ausgaben sind 
durch den Stadtrat zu genehmigen. 
 

Der Stadtrat soll einen Beschluss über folgende über- und 
außerplanmäßige Ausgaben fassen. 
 

Beschluss-Nr.: 14-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben für das Haushaltsjahr 2023  
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.3 
Vergabe der Tiefbauleistungen Straßenbeleuchtung Ost-
straße, Breitscheidplatz, Burgruine 
Durch die Thüringer Energienetze ist der Ausbau der oben 
genannten Straßen mit einer Erdverkabelung vorgesehen. 
Dadurch werden die Freileitungen abgebaut und die Stadt 
Hohenleuben muss für die Straßenbeleuchtung neue Erdkabel 
mitverlegen. Dafür haben die TEN und Elektro Pönicke jeweils 
ein Angebot abgegeben.  
 

Beschluss-Nr.: 15-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Vergabe 
des Auftrages für die Verlegung des Straßenbeleuchtungska-
bels und das Setzen von weiteren 5 Masthülsen, in der Ost-
straße, Breitscheidplatz und Burgruine, an das wirtschaftlichste 
Angebot, an die TEN in Höhe von 21.875,57 € Brutto. 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.4 
Feststellung der Jahresrechnung 2021 
Nach § 80 Abs. 3 Thür. Kommunalordnung hat der Stadtrat in 
öffentlicher Sitzung die Jahresrechnung festzustellen. Frau 
Soch sagt, es war ein sehr spannendes und gutes 1. Jahr. 
 

Beschluss-Nr.: 16-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Jahres-
rechnung für das Haushaltsjahr 2021. 
 

Abstimmungsergebnis: 
9 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  1 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.5 
Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2021 
Entlastung der Bürgermeisterin Stefanie Soch für das Haus-
haltsjahr 2021. 
 

Beschluss-Nr.: 17-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Entlastung 
der Bürgermeisterin Stefanie Soch für das Haushaltsjahr 2021. 
 

Abstimmungsergebnis: 
8 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  1 x Enthaltung  1 x Befangenheit 
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TOP 4.6 
Ergänzungssatzung Außenbereich „Aumaer Straße“ 
Anlass und Ziel der Planung - Ergänzungssatzung Außenbe-
reich „Aumaer Straße“  
 

Ausgehend von der konkreten Nachfrage nach Bauflächen in 
Hohenleuben ist beabsichtigt, im Norden der Ortslage Hohen-
leuben begrenzt neue Bauflächen zur Verfügung zu stellen. 
Gegenwärtig sind geplante Vorhaben auf diesem Grundstück 
(Flurstücke 551/5 und 549/1 (tlw.], Flur 3, Gemarkung Hohen-
leuben) nach den Vorgaben des § 35 BauGB (Außenbereich) 
zu beurteilen, so dass eine Wohnbebauung nicht zulässig ist. 
Mittels der Ergänzungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 
BauGB werden einzelne Außenbereichsflächen in den Innen-
bereich einbezogen. 
 

Nach dem derzeitigen Kenntnisstand wird davon ausgegan-
gen, dass die Planung der beabsichtigten städtebaulichen 
Entwicklung zur maßvollen Ergänzung der vorhandenen Be-
bauung entspricht und durch die bestehende angrenzende 
Bebauung eine Prägung der nunmehr geplanten Baufläche 
vorhanden ist. Unter diesen Voraussetzungen kann das Bau-
recht mittels einer Ergänzungssatzung geschaffen werden. Die 
Voraussetzungen werden im Rahmen des Satzungsgebungs-
verfahrens eingehend geprüft. 
 

Im Zuge des Verfahrens sind die einzelnen Belange, u. a. 
Erschließung und Löschwasserversorgung zu regeln. Hierzu 
gehört auch eine ausreichende Berücksichtigung der Umwelt-
belange. Sofern die Satzung keine anderen Festsetzungen 
trifft, sind Vorhaben nach einem erfolgreichen Satzungsge-
bungsverfahren nach den Vorschriften des § 34 BauGB (In-
nenbereich) zu bewerten. Ggf. erforderliche ergänzende Fest-
setzungen sind möglich und dann maßgeblich. 
 

Das Planverfahren zur Aufstellung der Ergänzungssatzung 
richtet sich nach den Vorgaben des § 13 Baugesetzbuch (ver-
einfachtes Verfahren). Im Verfahren sind die Öffentlichkeit 
sowie die Behörden und Träger öffentlicher Belange zu beteili-
gen. Auf Grund des vereinfachten Verfahrens kann auf die 
Aufstellung eines Umweltberichtes verzichtet werden.  
 

Mit dem Aufstellungsbeschluss wird das förmliche Verfahren 
zur Aufstellung der Ergänzungssatzung gemäß den Vorgaben 
des Baugesetzbuches eingeleitet. 
 

Satzung über die Einbeziehung von Außenbereichsflächen in 
den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Hohenleuben - Er-
gänzungssatzung „Aumaer Straße“ 
 

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB  
 

Beschluss-Nr.: 18-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben fasst gem. § 2 BauGB den 
Aufstellungsbeschluss für die Ergänzungsatzung „Aumaer 
Straße“ (Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB) in der in der 
Anlage gekennzeichneten Abgrenzung in der Gemarkung 
Hohenleuben. Ziel des Satzungsverfahrens ist die Einbezie-
hung der Flächen im Geltungsbereich in den bauplanungs-
rechtlichen Innenbereich (§ 34 BauGB) zur Schaffung der 
Voraussetzungen für eine Bebauung. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss 
ortsüblich bekannt zu machen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.7 
Grundstückskauf Flurstück 305, Parkplatz Schlossstraße 
Auf dem Grundstück Gemarkung Hohenleuben, Flurstück 305 
befinden sich 3 Parkplätze. Der Erwerb des Grundstückes 
kostet 860,00 €. Das Grundstück in Hohenleuben, Flurstück 
305 wird unter anderen auch für den Bau / Ausbau der 
Schlossstraße benötigt. 
 

Beschluss-Nr.: 19-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt den Grund-
stückskauf Flurstück 305, Parkplatz Schlossstraße in der Höhe 
von 860,00 €. 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.8 
Vergabe Bauleistung 2. Bauabschnitt Wasserturm 

Für den 2. Bauabschnitt sollen die Sanierungsarbeiten des 
Wasserturmes in Hohenleuben (Betonsanierung) vergeben 
werden. Herr Köhler verlässt wegen Befangenheit den Raum. 
 

Beschluss-Nr.: 20-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Vergabe 
der Sanierungsarbeiten im 2. Bauabschnitt am Wasserturm in 
Hohenleuben an das wirtschaftlichste Angebot von dem Bau-
geschäft Klaus Köhler der Höhe von 58.695,20 €. 
 

Abstimmungsergebnis: 
9 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  1 x Befangenheit 
 

TOP 4.9 
Vergabe der Sanierung Fenster im Rathaus 
Die Fenster im Rathaus sind nicht dicht. Im Winter geht viel 
Wärme verloren. Sie müssen saniert werden. Herr Köhler ist 
wieder anwesend. 
 

Beschluss-Nr.: 21-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Vergabe 
der Sanierungsarbeiten der Fenster im Rathaus in Hohenleu-
ben an das wirtschaftlichste Angebot von der Fa. Weigold in 
der Höhe von 8.939,61 €. 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.10 
Vergabe Straßenbau Brückla 
Überplanmäßige Ausgaben Straßenbau Brückla 
 

Im Rahmen der Knotenpunktsanierung Abzweig Ortseingang 
Brückla durch das TLBV soll ein städtischer Straßenbereich 
auf ca. 50 m Länge mit saniert werden. Die Kostenschätzung 
beträgt ca. 20.000 €. Im Haushaltplan 2023 sind dafür bereits 
13.000 € eingeplant. In dem Betrag sind die Kosten für Träger 
und Deckschicht inklusive der Entsorgung enthalten sagt Herr 
Dittmann. Eine pragmatische Lösung zur Verbesserung der 
Straße. Die Arbeiten werden voraussichtlich Ende August / 
Anfang September durchgeführt. 
 

Beschluss-Nr.: 22-03/2023 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die überplan-
mäßige Ausgabe Straßenbau Brückla in Höhe von 7.000 €.  
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 5.0 
Informationen und Sonstiges 
Die Mitglieder des Stadtrates werden von Frau Soch über den 
Termin der nächsten Stadtratssitzung am 21.08.2023 infor-
miert. 
 

Herr Dr. Stöhr dankt allen Anwesenden. 
 

Es gibt keine weiteren Informationen und Anliegen. 
 

Stefanie Soch       f.d.R. 
Bürgermeisterin      Friedrich (Protokollantin) 
Stadt Hohenleuben 
 
 

Bekanntmachung 
 

über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf des Flä-

chennutzungsplanes der Stadt Hohenleuben 
 

Die Stadt Hohenleuben führt im Rahmen der Aufstellung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Hohenleuben die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum 
Vorentwurf durch. Der Flächennutzungsplan umfasst das ge-
samte Stadtgebiet einschl. des Ortsteils Brückla. 
 

Die Öffentlichkeit wird zum Vorentwurf des Flächennutzungs-
planes in einer Einwohnerversammlung 
 

am Dienstag den 14. November 2023 um 18.00 Uhr 
im Reußischen Hof Hohenleuben 

 

über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, die für die 
Entwicklung des Stadtgebietes in Betracht kommenden Lösun-
gen und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
informiert. 
 

Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
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In der Einwohnerversammlung ist der Öffentlichkeit Gelegen-
heit gegeben, zum Vorentwurf des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Hohenleuben Anregungen und Hinweise vorzutragen. 
 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Hohenleuben 
und des Ortsteiles Brückla sind herzlich eingeladen. 
 

Soch 
Bürgermeisterin 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 
 

 

Verwaltungsinformationen 
 

 

An alle Steuerzahler der 
Einheitsgemeinde Langenwetzendorf! 

 

Am 15.11.2023 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, 
Grundsteuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter An-
gabe 
 

 BIC:    HELADEF1GER 

 IBAN:   DE46 8305 0000 0000 9004 86 
 Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 
 

einzuzahlen. 
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung 
Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. Es 
besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzuneh-
men. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

Förderung Ehrenamt 2024 
 

Aus Mitteln der Thüringer Ehrenamtsstiftung für ehrenamtsför-
dernde Maßnahmen erhält die Gemeinde Langenwetzendorf 
über das Landratsamt Greiz, Amt Zentrale Verwaltung, Schule, 
Kultur, Sport, Fördergelder, die entsprechend ausgereicht 
werden sollen. 
 

Wir rufen deshalb alle Vereine, Verbände und Kirchen auf, 
Personen zu nennen, die sich besonders ehrenamtlich enga-
giert haben. Die Vorschläge sind bis zum 08.12.2023 in der 
Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 
4, 07957 Langenwetzendorf abzugeben.  
 

Das Antragsformular dazu finden Sie in diesem Amtsblatt. 
 

Dittmann 
Bürgermeister Gemeinde Langenwetzendorf 
 
 

 
 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

REGIONALE ORTSGESCHICHTE 
BUCHREIHE „LANGENWETZENDORF“ 

 

Bekanntmachung 
zur Aufhebung der Buchpreisbindung 

für das Buch „Langenwetzendorf - ein Dorfleben“ 
 

Ab November 2023 kosten die restlichen Exemplare des gel-
ben Buches „Langenwetzendorf - ein Dorfleben“ (Band 4, er-
schienen Dezember 2021) statt der ursprünglichen 35 € nur 
noch 17,50 €. 
 

Das violette Buch „Langenwetzendorf - eine Geschichten-
sammlung“ (Band 5, erschienen Dezember 2022) kostet nach 
wie vor 35 €. 
 

Beide Bücher können noch in der Poststelle/Quelleladen Lan-
genwetzendorf erworben werden. 
 

Jeannette Petzel 
(Verlag „leubatal“, Langenwetzendorf) 

 
 
 

 

Termine 
 

 
 

  ● 02. - 03.12.2023 
 Weihnachtsmarkt in Naitschau 
 

  ● 06.12.2023 
 Seniorenweihnachtsfeier in Langenwetzendorf 
 

  ● 07.12.2023 
 Seniorenweihnachtsfeier in Wildetaube 
 (Nähere Informationen unter OT Wildetaube) 
 

 

Termine Landfrauen 
 

Am Donnerstag, den 16.11.2023, um 14:00 Uhr findet in der 
Begegnungsstätte Langenwetzendorf das nächste Landfrauen-
Treffen statt, zu dem auch Gäste herzlich eingeladen sind. 
 

Beatrice Geyer - Textildesignerin aus Langenwetzendorf, die 
ihren Beruf zum Hobby machte - stellt ihr künstlerisches 
Handwerk vor. 
 

Vorschau auf Dezember 
 

07.12.2023, 14:00 Uhr - Weihnachtsfeier der Landfrauen in der 
Begegnungsstätte 
 

Herzliche Einladung zur 
Seniorenweihnachtsfeier nach Langenwetzendorf 

 

In diesem Jahr möchten wir die Senioren und Seniorinnen von 
Langenwetzendorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Kauern, 
Kühdorf, Lunzig, Naitschau, Göttendorf, Neuärgerniß, 
Neugernsdorf, Erbengrün, Wellsdorf, Zoghaus, Daßlitz und 
Nitschareuth ganz herzlich zu einer gemeinsamen vorweih-
nachtlichen und besinnlichen Feierstunde mit Musik einladen. 
Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung bei einer gemütlichen 
Tasse Kaffee und Weihnachtsgebäck am: 
 

 Mittwoch, d. 06. Dezember 2023 
 Beginn: 14:30 Uhr 
 in unserem Kulturhaus Langenwetzendorf 
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Für die Senioren der Ortsteile, welche eine Abholung in An-
spruch nehmen möchten, bitten wir auf Grund der Organisation 
eines Fahrdienstes um Anmeldung bis zum 24.11.2023 in der 
Gemeinde Langenwetzendorf unter der Tel.-Nr.: 036625 - 5200 
oder 52021! Die Orte, von denen keine Teilnahmen bei uns 
gemeldet wurden, werden vom Bus nicht mehr angefahren. 
 

Voraussichtliche Abfahrtszeiten des Busses: 
 

Abfahrt 13:15 Uhr in Nitschareuth Bushaltestelle, danach 
Bushaltestelle Daßlitz und ca. 13:45 Uhr untere und mittlere 
Haltestelle Zoghaus.  
 

Abfahrt ca. 13:40 Uhr Bushaltestelle Ortseingang Neuärgerniß, 
danach Göttendorf, Naitschau Mühle, Erbengrün, Wellsdorf, 
Bushaltestelle Naitschau, Zoghaus Haltestelle oberer Ort. 
 

Für die Ortsteile: Hain, Hainsberg, Hirschbach, Kauern, Küh-
dorf, Lunzig und Neugernsdorf erfolgt die Abholung individuell 
nach Ihrer Anmeldung in der Gemeinde Langenwetzendorf bis 
zum 24.11.2023 unter der Tel.-Nr.: 036625 - 5200 oder 52021! 
 

Die Rückfahrt wird gegen 17:30 Uhr erfolgen. 
 

 
 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf, 
und die Stadt Hohenleuben 
gratulieren nachträglich sehr herzlich allen Ehe- 
und Altersjubilaren und wünschen Ihnen alles 
Gute, vor allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Wie beschreibt man unsere Zeit? 
 

Eine Krise jagt die Nächste. Eine Nachricht reiht sich an die 
Nächste. Unsere Zeit fühlt sich schon länger wie eine Jagd 
durch die Zeit an. Kaum hat man das eine verdaut ist man 
schon mit der nächsten Herausforderung konfrontiert. Nicht 
Wenige Menschen haben den Eindruck, dass alles viel zu 
schnell, zu bunt, zu laut, zu aufgeregt, zu digital und oft auch 
zu oberflächlich geschieht. Bei mir macht sich da manchmal 
Überforderung und Ängstlichkeit als Gefühl breit. Auch eine 
Ermüdung und Missmut empfinde ich so manches Mal. 
 

Was hilft da? Auch wenn es die Welt nicht umkrempelt oder 
gar verwandelt, so hilft es mir doch mein Ohr an die Stimmen 
der Soziologen, Philosophen und Theologen zu halten, ihre 
Beiträge zur Zeitdiagnostik zu lesen und mich anregen zu 
lassen die Zeit und die Welt mit ihren Augen zu sehen. 
 

Einige Beispiele: 
 

Im Jahr 1986 beschrieb Ulrich Beck die „Risikogesellschaft“ 
und meinte einen Zustand, der entsteht, wenn die Industriege-
sellschaft sich auflöst (vgl. Ruhrgebiet) und mit dieser Verän-
derung zahlreiche Risiken entstehen für die keine sofortigen 
Lösungen parat stehen. 
 

Wenige Monate nach der Friedlichen Revolution erschien 1992 
Gerhard Schulzes Buch „Erlebnisgesellschaft“ und zeichnete 
ein Bild der neuen Freiheit(en), bei der die Menschen sich in 
viele einzelne Milieus zu verlieren drohen und nur noch wenig 
Kontakt untereinander haben. Das hat dann zunehmend Kon-
sequenzen für das Gemeinwesen und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Eigeninteressen scheinen viel höher gewichtet 
zu werden als die Werte der Gesellschaft als Ganzer. 
 

Im Jahr 2003 bringt Zygmunt Bauman den Begriff des „Fluiden“ 
in die Analyse ein. Er sieht das Bild „einer Moderne, die sich 
durch exterritorial und mobil gewordene Machtstrukturen aus-
zeichnet. Das Individuum ist zwar in die Freiheit entlassen, 
muß das soziale Gewebe jedoch in Heimarbeit selbst herstel-
len. Es gibt kein Schaltzentrum der Macht mehr, die Strukturen 
sind flüchtig, die Freiheit beliebig. (…) die Risikogesellschaft 
mit ihren flexiblen Menschen läuft auf eine flüchtige Moderne 
zu, in der Revolutionen, die ja etwas Bestehendes auflösen 
sollen, keinen Ansatzpunkt mehr haben.“ Alles fließt, Orientie-
rung ist extrem erschwert und man steht auf wackeligem Boden. 

2014 skizziert Heinz Bude eine „Gesellschaft der Angst“. 
„Angst kennzeichnet eine Zeit, in der Europas Rechtspopulis-
ten auf dem Vormarsch sind, sich Erschöpfungsdepressionen 
ausbreiten und der Kapitalismus als Krise erlebt wird. Angst ist 
der Ausdruck für einen Gesellschaftszustand mit schwanken-
dem Boden. Die Mehrheitsklasse fühlt sich in ihrem sozialen 
Status bedroht und im Blick auf ihre Zukunft gefährdet. Man ist 
von dem Empfinden beherrscht, in eine Welt geworfen zu sein, 
die einem nicht mehr gehört.“ 
 

Eine „Gesellschaft der Singularitäten“ beschriebt Andreas 
Reckwitz in seinem Buch von 2017. Darin analysiert er die 
spätmodernen Gesellschaften seit den 1970er Jahren. Diese 
sind nicht mehr von einer sozialen Logik des Allgemeinen 
gekennzeichnet, sondern durch die systematische Hervorbrin-
gung von Einzigartigkeiten, von Singularitäten. Unsere Gesell-
schaft fragmentiert sich! Das Ende der Illusion vom Glauben an 
einen permanenten gesellschaftlichen Fortschritt ist vor Augen 
zu sehen! 
 

Wir Heutigen leben in einem „säkularen Zeitalter“ - so Charles 
Taylor 2007 in seinem Opus magnum -, wo Religion und Glau-
be als Grundlage und verbindendes Kontinuum einer Gesell-
schaft verloren gegangen sind. Ja, wo man sogar sagen kann: 
„Wo die Menschen vergessen haben, dass sie Gott vergessen 
haben (Richard Schröder).“ 
 

Vergessen will ich nicht die Ökonomen, die das wirtschaftliche 
Gebaren seit 1989 auf unserem Planeten und in der westlich 
orientierten Welt kritisch sehen und Veränderungen anmah-
nen. Nach alternativen Wirtschaftsformen fragt z.B. Thomas 
Piketty und die Entfaltung der digitalen Welt mit dem Werden 
des „Zeitalter des Überwachungskapitalismus“ zeigt Shoshana 
Zuboff. 
 

Diese und weitere Stichworte und Deutungsangebote sind mir 
oft eine Hilfe, wenn ich mein Unbehagen zu artikulieren suche. 
Wenn ich von der Flut des neuen und Unvorhergesehenen 
erdrückt werde. Wenn ich mich frage in welche Welt ich mein 
Kind entlassen werde. Wenn ich um „Resonanz“ ringe - mit 
Gott, der Welt, den Menschen um mich und mit mir selbst. 
 

Der Herr, unser Gott, erbarme sich unser und lasse gnädig 
sein Angesicht über uns leuchten! 
 

Herzl. und hoffend. 
 

Ihr Uwe Großer. 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate November/Dezember 2023 
 

 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 19.11.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
   mit der regionalen Band „Brigade Sämann“ 
 »Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 

Christi.«  2. Korinther 5,10a 
 

Mittwoch, 22.11.2023 - Buß- und Bettag 
17:00 Uhr regionaler Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   mit Abendmahl 
 „Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der 

Leute Verderben.“  Sprüche 14,34 
 

Sonntag, 26.11.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
   in Naitschau mit Kirchenchor und Abendmahl 
 

14:00 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag in Langenwet- 
   zendorf auf dem Friedhof mit Bläserchor 
 „Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter bren-

nen.“  Lukas 12,35 
 

Samstag, 02.12.2023 
17:00 Uhr Adventseröffnung mit KONZERT in Triebes 
   Bläserchor, Projektchor, Kammerorchester u. Orgel 
   musizieren für Sie! 

https://de.wikipedia.org/wiki/Sp%C3%A4tmoderne
https://de.wikipedia.org/wiki/1970er
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Sonntag, 03.12.2023 
10:30 Uhr Familien-Gottesdienst in Triebes 
 „Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 

Helfer.“  Sacharja 9,9b 
 

Sonntag, 10.12.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes mit Abendmahl 
 

16:00 Uhr Lichter-Andacht in Langenwetzendorf mit Chor 
 „Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 

naht.“  Lukas 21,28 
 

Sonntag, 17.12.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes mit Chor 
 

17:00 Uhr 22. Advents- u. Weihnachtskonzert in Naitschau 
   mit Bläsern, Chor, Gitarren und kl. Orchester 
 „Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 

gewaltig.“  Jesaja 40,3.10 
 

Freitag, 22.12.2023 
18:00 Uhr Friedenslicht-Andacht & Offenes Singen zu 
   Advent u. Weihnacht in Hohenleuben (Bibelsaal) 
 

 

Schwestern u. Brüder, 
 

um den Besuch eines Gottesdienstes in unseren Gemein-
den und unserer kirchlichen Region allen zu ermöglichen 
gibt es die Möglichkeit eines Fahrdienstes mit der Mitnah-
me in einem Auto. 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Pfarrbüro (bis Donners-
tag. 18:00 Uhr: 036625/20460) oder bei einem Mitglied un-
seres Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahrdienst 
nutzen und mitgenommen werden möchten. 
 

 

Informationen für die Arbeit mit Kindern: 
Eingeladen wird zu den Kindernachmittagen 
in Naitschau (Treff im Pfarrhaus) freitags in 
der Zeit von 15:00 - 16:30 Uhr. 
 

Hier die Termine für die kommenden Monate: 
17. November 
 

Es freuen sich auf euch das Kinder-Kirchen-
Team & Gemeindepädagoge Rene Obst. 
 

Konfirmanden 
Im November u. Dezember: 
Krippenspielproben in unseren Orten. 
 

Für Fragen zur Konfirmandenzeit u.a.: 
rufen Sie einfach im Pfarramt an 
(Tel: 036622/51325 oder 
Mail: pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Frauennachmittag 
Am 13. Dezember 2023 treffen wir uns um 14:30 Uhr im Pfarr-
haus Langenwetzendorf. Die Andacht gestaltet Pfarrer Kai 
Weber. 
 

Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Stefanie Rost): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
Montag  15:30 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr  
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

 

Hinweis Kirchenbüro Naitschau 
 

Auch in diesem Jahr sind wieder 
Kalender und Losungen im Kirchenbüro 

Naitschau ab Ende November käuflich zu erwerben. 
 

Bei Interesse sind diese zu den 
gewohnten Öffnungszeiten erhältlich. 

 

 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300; E-Mail: uwegro77@t-online.de 
Bläserchor: Donnerstag, 19:45 - 21:15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: Dienstag, 19:15 - 20:45 Uhr in Langenwetzend. 
    Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr in Naitschau 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des EKD-
Datenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung veröffentlichen 
können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, 
Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu 
an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Siegfried Vent, Sigrid Seidel, Brigitte Stier, Anneliese Lippold, 
Maria Ruddat, Lieselotte Schaller, Harry Böttcher, Walter Hup-
fer, Helga Erlen 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen Gottes Segen! 
 

Taufe in Langenwetzendorf 
Am 22. Oktober wurde Lukas Emil Geyer getauft. Er ist das 2. 
Kind von Christian und Nadine Geyer aus Neugernsdorf. 
 

Wir gratulieren dem Täufling und wünschen 
Gottes Begleitung auf dem Lebensweg. 

 

Diamantene Hochzeit in Naitschau 
Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feierten am 12. Novem-
ber 2023 Harald und Christine Rempke (geb. Strauß). 
 

Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen Gottes Segen! 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 19.11.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in Triebes 
   mit regionalen Band „Brigade Sämann“ 
 »Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
 Richterstuhl Christi.«  2. Korinther 5,10a 
 

Mittwoch, 22.11.2023 - Buß- und Bettag 
17:00 Uhr regionaler Gottesdienst in 
   Langenwetzendorf 
   mit Abendmahl 
 „Gerechtigkeit erhöht ein Volk; 
 aber die Sünde ist der Leute Verderben.“ 
 Sprüche 14,34 
 

Sonntag, 26.11.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
    im Bibelsaal mit Abendmahl 
 

14:00 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag auf dem Friedhof 
   mit Luther-Lieder-Tafel & Posaunenchor 
 „Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter bren-

nen.“  Lukas 12,35 
 

Samstag, 02.12.2023 
15:00 Uhr Weihnachtsmarkt mit Kirchenkaffe im Bibelsaal 
 

18:00 Uhr Musik des Posaunenchores 
 

Sonntag, 03.12.2023 
14:00 Uhr Gottesdienst im Bibelsaal mit anschl. Kaffee 
 „Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 

Helfer.“  Sacharja 9,9b 
 

Sonntag, 10.12.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes mit Abendmahl 
 

17:00 Uhr Weihnachtskonzert im Bibelsaal 
   mit Luther-Lieder-Tafel & Kirchenchor, 
   Posaunenchor und Musikschule ‚Da capo‘ 
 „Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 

naht.“  Lukas 21,28 
 

Mittwoch, 13.12.2023 
14:00 Uhr Senioren-Weihnachtsfeier im Bibelsaal 
 

Sonntag, 17.12.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes mit Chor 
 „Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 

gewaltig.“  Jesaja 40,3.10 
 

Freitag, 22.12.2023  
18:00 Uhr Friedenslicht-Andacht & Offenes Singen 
   zu Advent u. Weihnacht im Bibelsaal 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Frauennachmittag 
Am 7. Dezember laden wir 14:00 Uhr zum Seniorenkreis nach 
Hohenleuben ein. Pfr. Kai Weber wird die Andacht gestalten. 
 

Konfirmanden 
Im November u. Dezember: 
Krippenspielproben in unseren Orten. 
 

Für Fragen zur Konfirmandenzeit u.a.: rufen Sie einfach im 
Pfarramt an (Tel: 036622/51325 oder Mail: pfarramt@kirche-
triebes.de). 
 

Kirchenmusik 
 

Posaunenchor 
(wöchentlich): Mittwoch: ab 19:45 Uhr im Bibelsaal 
 

Kirchenchor 
(14-tägig): Dienstag: ab 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs: 
Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr  
Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das 
Pfarramt Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das 
Pfarramt Langenwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner errei-
chen mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern 
wünschen wir Gottes reichen Segen, 

Gesundheit und viel Gutes! 
 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet 
unter www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. 

 

Bitte nutzen Sie diese Informationsmöglichkeiten, 
weil sich immer mal was ändern kann und Veranstaltungen 

dazu kommen können oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 19.11.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

10:30 Uhr  Kirchweih in Wittchendorf 
 

Mittwoch, 22.11.2023 
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Tschirma 
 

Samstag, 25.11.2023 
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wittchendorf 
 

Sonntag, 26.11.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Kühdorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Tschirma 
 

13:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Nitschareuth 
 

Sonntag, 3.12.2023 
16:30 Uhr  Adventsfest mit „Ackerpelle“ in Tschirma 
 

Sonntag, 10.12.2023 
10:30 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

14:00 Uhr  Gottesdienst und Adventsfeier in Wittchendorf 
 

Gemeindekirchenrat: 
Do, 16.11. um 19:30 Uhr in Tschirma 
 

Friedensdekade: 
Mo, 13.11. bis Di, 21.11. jeweils um 19:00 Uhr Abendgebet  
 

Friedensgebet: 
Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in Tschirma (nicht am 22.11.!) 
 

Krippenspielproben: 
Die ersten Proben mit Absprachen über weitere Termine wer-
den über die Internetseite www.kirchspiel-tschirma.de und die 
bekannten Gruppen bekannt gegeben  
 

Vorankündigung Adventskalender: 
In diesem Jahr gibt es ihn wieder, unseren „Lebendigen Ad-
ventskalender“. Wer Lust hat, ein Türchen zu öffnen und seine 

Gäste mit einem kleinen adventlichen Impuls (Geschichte, 
Gesang, Rätsel oder was Ihnen sonst noch einfällt) zu erfreu-
en, melde sich bitte bis spätestens 15.11. im Pfarramt. 
 

Lebendiger Adventskalender: 
Termine und Orte unseres Adventskalender werden durch 
Aushänge und auf der Homepage bekannt gegeben. 
 

Kontonummer für Kirchgeld oder Spenden:  
Kirchengemeindeverband Tschirma, 
IBAN: DE35830500000014158450, BIC: HELADEF1GER 
Bitte geben Sie bei der Überweisung neben dem Zahlungs-
zweck auch den Namen Ihrer Kirchengemeinde (Tschirma, 
Nitschareuth, Kühdorf oder Wittchendorf) an und vermerken 
Sie, ob Sie eine Spendenbescheinigung wünschen. Wir dan-
ken herzlich für alle Spenden! 
 

Eine gesegnete Zeit! Ihre Pastorin B. Stutter 
 

Gute Bilanz der Kulturscheune Tschirma 
 

Vielfältige Veranstaltungen lockten zahlreiche Besucher:innen 
in der Sommersaison in „Ottos Scheune“ nach Tschirma. Die 
Veranstalter:innen ziehen eine positive Bilanz: „Die Leute ka-
men aus Greiz, aber auch aus Gera und Plauen, um in der 
kleinen Scheune Musik, Filmabende, Vorträge oder Workshops 
zu besuchen“. Besonders beliebt waren ein Abend über Kräu-
terkunde mit Cornelia Seidel und ein Konzert der Band Pauli-
na. Aber auch ein meditativer Tanzabend, ein Konzert mit 
„Pangea“ und eines mit Ralf Dietsch kamen beim Publikum 
sehr gut an. Viele äußerten sich begeistert und überrascht, 
dass auf dem kleinen Dorf unter rustikalen Bedingungen so 
feine Kulturveranstaltungen stattfinden. Seit 2020 finden Ver-
anstaltungen in „Ottos Scheune“ statt und sind gut besucht. 
Auch für die kommende Sommersaison gibt es schon Pläne. 
Die sind dann im Frühjahr über unsere Internetseite 
www.ottos-scheune.de zu erfahren. 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Oktober/November 
 

Sonntag, 19.11.2023 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung in Triebes 
    (Annett Schleif) 
 

Mittwoch, 22.11.2023 - Buß- und Bettag 

17.00 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade 
    in ELK Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 26.11.2023 - Ewigkeitssonntag 
17.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung mit Abend- 
    mahl in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 03.12.2023 - 1. Advent 
14.00 Uhr  Bezirksgottesdienst im Anschluss Adventsfeier 
    in Greiz (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 10.12.2023 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung in Triebes 
    (Pastor Hendrik Walz) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts: 
Samstag, 25.11.2023, 14:00 bis 17:00 Uhr in Waltersdorf 
 

Senioren: 
Mittwoch, 13.12., 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchorübung: 
Montag, 11.12., 17:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Montag, 27.11., 17:00 Uhr in Greiz 
 

Friedensgebet in Langenwetzendorf: 
Mittwoch, 15.11.23/ 19.30 (Pastor H. Walz) 
Donnerstag, 16.11.23/ 19.30 (A. und M. Schleif) 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18; 
Telefon: 036623/ 20724 

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, 
vereinbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - Bürgerbüro Frau Friedrich: 
buergeramt@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

 

Der nächste Termin der Sitzung des Stadtrates der Stadt Ho-
henleuben ist u.a. ersichtlich unter: www.stadt-hohenleuben.de 

 

 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr (oder nach Absprache) 
Frau Brigitte Rau 

 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Christine Friedrich. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Friedrich zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail: buergeramt@stadt-hohenleu-
ben.de oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Ho-
henleuben e.V., E-Mail: reussischer-hof@web.de, Tel. Vorsit-
zende Sandra Popp:  0151 12529701. 
 

www. reussischer-hof.de 
 
 

An alle Steuerzahler der Stadt Hohenleuben! 
 

Am 15.11.2023 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, 
Grundsteuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter An-
gabe 
 

 BIC:    HELADEF1GER 
 

 IBAN:   DE91 8305 0000 0000 8901 70 
 

 Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 
 

einzuzahlen.  
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung 
Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. Es 
besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzuneh-
men. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

Marika Fülle wurde DRK-Ehrenmitglied 
im Landkreis Greiz 

 

Die Hohenleubenerin Marika Fülle ist 50 Jahre Mitglied im 
Roten Kreuz und erhielt vom Präsidenten des DRK-
Kreisverbandes Landkreis Greiz e. V. Dr. Ulli Schäfer ihre 
Ernennungsurkunde für besondere herausragende und lang-
jährige Verdienste.  

Marika Fülle ist bereits mit 14 Jahren in das Jugendrotkreuz 
eingetreten und war als Junge Sanitäterin aktiv tätig. Von 1976 
bis 1979 hat sie kurzzeitig die Funktion der Vorsitzenden des 
Ortsverbandes in Hohenleuben übernommen bis zur Geburt 
ihrer Tochter. Nach der Erziehungspause wurde Marika Fülle 
im Jahr 1986 wieder gewählt zur Vorsitzenden und ist bis heu-
te aktiv in dieser Funktion tätig. Sie ist somit die dienstälteste 
DRK-Ortsvorsitzende im Landkreis Greiz. 
 

Hauptamtlich war Marika Fülle vom 01.02.1991 bis zum 
30.04.2023 im DRK-Kreisverband tätig. Im Februar 1991 hat 
sie zusammen mit Ingrid Barnikow die Sozialstation Zeulenro-
da mit 5 Mitarbeitern gegründet und war stellvertretende Pfle-
gedienstleiterin. Seit August 2000 hat Marika Fülle die Sozial-
station Zeulenroda als Pflegedienstleiterin bis zu ihrem Eintritt 
in die Altersrente geleitet. Dank dem Engagement von Marika 
Fülle ist die die Anzahl der Mitarbeiter der Sozialstation Zeu-
lenroda mit ihren einzelnen Teams in den letzten Jahrzehnten 
auf über 100 angestiegen, so dass nunmehr eine eigen neue 
Struktur gebildet wurde. Aus einer großen Sozialstation Zeu-
lenroda wurden mehrere kleine Sozialstationen, Am Zeulenro-
daer Meer, Auma-Weidatal und Hohenleuben. Dies ist der 
Verdienst von Marika Fülle. 
 

Für ihr jahrzehntlanges Engagement im Ehren- und Hauptamt 
wurde Marika Fülle zum Ehrenmitglied des DRK Kreisverban-
des Landkreis Greiz e.V. durch ernannt. Glückwünsche zu 
dieser Ehrung gab es von ihrer Bürgermeisterin von Hohenleu-
ben Stefanie Soch und natürlich von ihren ehemaligen Mitar-
beitern und den DRK-Mitgliedern. Der DRK-Kreisverband 
Landkreis Greiz hat gerade einmal fünf Ehrenmitglieder, daher 
ist dies eine ganz besondere Würdigung. 
 

Der DRK-Kreisverband ist die größte Wohlfahrtsorganisation 
im Landkreis Greiz und bietet die ehrenamtliche Mitarbeit in 
den acht Ortsverbänden, den Rot-Kreuz-Gemeinschaften wie 
Wasserwacht, Jugendrotkreuz, Wohlfahrts- und Sozialarbeit, 
Bereitschaften und Katastrophenschutz an. Etwa 600 aktive 
Ehrenamtliche und 2.400 Fördermitglieder hat dieser DRK-
Kreisverband. Weiterhin ist der DRK-Kreisverband mit etwa 
250 hauptamtlich Beschäftigten breit aufgestellt bei Erste-Hilfe-
Kursen, Angeboten in der häuslichen Krankenpflege, einer 
Demenzeinrichtung, der außerklinischen Intensivpflege und 
Heimbeatmung, Rettungswachen, dem Fahrdienst und Kran-
kentransport, Kindertagesstätten, Jugendsozialarbeit und vie-
len weiteren Beratungs- und Betreuungsmöglichkeiten. Weitere 
Informationen und Kontaktdaten für das Ehren- und Hauptamt 
unter www.drk-zeulenroda.de. 
 

Text und Bild DRK Kreisverband Landkreis Greiz. 
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Hähnewettkrähen 
am 27.08.2023 in Hohenleuben 

 

Das 7. Hähnewettkrähen fand am 27.08.2023, in Hohenleuben 
am Lindenhof, statt. Der 
Rassegeflügelzuchtverein 
hatte dazu eingeladen und 
freute sich über 21 Hähne, 
die in den Wettstreit traten. 
Angetreten wurde in zwei 
Kategorien. Es wurden Prei-
se für die großen Hähne und 
für die Zwerghähne verge-
ben. Für jeweils 30 Minuten 
durften die Hähne zeigen, was sie draufhaben. 
 

So erzielten bei den großen Hähnen, Lilly Jordan (9 Jahre) aus 
Wildetaube, mit 40 Krähern den 1. Platz, Frank Eitel mit 34 
Krähern den 2. Platz und dicht gefolgt von Rolf Reber mit 33 
Krähern den 3. Platz. 
 

Bei den Zwerghähnen stach 
der Hahn von Heidrun Wilke 
mit 63 Krähern deutlich 
hervor. Den 2. Platz belegte 
der Hahn von Andreas 
Lohde mit 38 Krähern und 
als 3. Platz konnte der Hahn 
von Nils Herrmann mit 36 
Krähern prämiert werden. 
Die ganze Veranstaltung 

trug wie jedes Jahr den Charakter eines Spaßwettbewerbs. Es 
geht vor allem auch darum, den Verein zu präsentieren, Kon-
takte zu anderen Züchtern und Interessierten zu knüpfen und 
sich auszutauschen.  
 

Großen Dank gilt den Inha-
bern der Gaststätte Linden-
hof, die uns wie jedes Jahr 
das Gelände zur Verfügung 
stellten sowie den fleißigen 
Zählern, die unparteiisch 
jedes Krähen notierten. Des 
Weiteren sind wir der Flei-
scherei Weiser in Steins-
dorf, der Fleischerei in Ho-
henölsen, der pafahg in Wenigenauma, Karsten Delitzscher in 
Hohenleuben, Reiner Spanner in Mehla und Jürgen Schaller 
für ihre Unterstützung sehr dankbar, denn ohne diese wäre der 
Wettbewerb nicht möglich. 
 

Alles in allem war es ein gelungener Vormittag, der bei Rost-
bratwurst und einem oder mehreren Getränken für alle Beteilig-
ten gut endete. 
 

Der Vorstand  
des Rassegeflügelzuchtvereins 1869 Hohenleuben e.V. 
 
 

TSG 1861 Hohenleuben 
 

Nachruf 
Ehrenmitglied Günter Schraps verstorben 

 

Zum Sportfest am 30. Sep-
tember 2023 schaute Günter 
Schraps begeistert das Kreisli-
ga-Spiel der Spielgemeinschaft 
Langenwetzen-
dorf/Hohenleuben. Eine Wo-
che später ist er nicht mehr 
unter uns, sein Sportlerherz 
hat nach 90 Jahren aufgehört 
zu schlagen. Die TSG 1861 
Hohenleuben verlieren einen 
leidenschaftlichen Sportler und 
engagierten Funktionär. 1947 
trat Günter Schraps in die SG 
Hohenleuben als Fußballer ein, spielte bis in die 1960er Jahre 
sehr erfolgreich in der Bezirksliga-Mannschaft der BSG Wismut 
Hohenleuben, war sogar Spielführer. 

 
 

Günter Schraps (li.) Spielführer im Eröffnungsspiel zur Sportplatzweihe 
1963 gegen BSG Wismut Aue mit Nationalspieler Manfred Kaiser (v.) 
 

Nach dem Ende seiner Fußballkarriere wechselte er in die 
Kegelabteilung, war erfolgreich in der I. Männermannschaft. 
 

Viele Jahre war er auch als Sportfunkti-
onär tätig, hat beim 125. und 150. Ver-
einsjubiläum mitgewirkt. Bis zu seinem 
85. Lebensjahr war er ein korrekter und 
akribischer Kassenprüfer, ihm entging 
kein Buchungsfehler. Zur Festveranstal-
tung des 100. Jubiläum der Fußballab-
teilung erzählte Günter Schraps aus 
seiner Zeit als Fußballer, als wäre es 
erst gestern gewesen. Auch die jungen 
Fußballer hörten interessiert zu. 

 

Günter Schraps zur Festveranstaltung 200 Jahre Fußball 
 

Besonders stolz bin persönlich als früherer Arbeitskollege in 
der Sportschuhfabrik, dass er mir für die Sammlung Zeha des 
Museum Reichenfels einige seiner Zeha-Sportschuhe überlas-
sen hat, die dort einen würdigen Platz finden. 
 

Jetzt ist er von uns gegangen, wir werden ihn sehr vermissen. 
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten. 
 

Joachim Thiele 
Vorsitzender 
 
 

Herbstexkursion des VAVH 
 

Die Busexkursion führte am 3. Oktober 2023 in den Süden 
Thüringens nach Walldorf in der Nähe von Meiningen. Das 
erste Ziel führte zur Sandstein- und Märchenhöhle. Die Höhle 
hat eine Größe von 65000 qm uns 2500 tragende Säulen und 
ist damit eine der größten von Menschenhand geschaffenen 
Höhlen. Ab 1828 wurde hier unterirdisch Sandstein mit ein-
fachsten Mitteln abgebaut. Der Sand wurde fein zerrieben und 
als Scheuersand verkauft, nach heutiger Rechnung ca. 4 Eu-
rocent für einen 5 Liter-Eimer. Durch die spätere chemische 
Herstellung von Scheuersand, starb der Beruf des Sandma-
chers aus. Später wurde die Höhle für die Champignon-Zucht 
benutzt wegen der gleichbleibenden Temperatur und Feuchtig-
keit. Nach 1957 wurde die Höhle zur Schauhöhle mit Szenen 
aus deutschen Märchen. Heute kann man 30 Szenen aus den 
Märchen der Gebrüder Grimm, Ludwig Bechstein und Wilhelm 
Hauff sehen. Ebenfalls gezeigt wird schwere Arbeit im Bergbau 
und der Sandmacher. 
 

 
 

Sandmacher 
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Werkzeug der Sandmacher 
 

Nach der mitttäglichen Stärkung in der Gaststätte Brücken-
mühle ging es zur Kirchenburg Walldorf/Werra. Wenn man den 
Berg heraufsteigt und die Wehranlage mit Kirche zu sehen 
bekommt, glaubt in die mittelalterliche Geschichte einzutau-
chen. Die Anlage wird ja auch bereits 982 erstmal urkundlich. 
Auch die Kirche wirkt äußerlich sehr alt. Man findet am Kirch-
turm romanische Fenster. Das Kirchschiff hat gotische Fenster. 
Die Die ursprüngliche Innenausstattung war im Stil der Renais-
sance, der Orgelprospekt war aus dem Barock. Doch wenn 
man heute in die Kirche eintritt, entfährt einem ein „WOW“. 
Eine moderne Kirche mit bunten Glasfenstern, schönen Bän-
ken, eine moderne Orgel und ein außergewöhnlicher Altartisch. 
Der Altartisch besteht einem großen Eisenplatte und den ver-
kohlten Balken des Daches. Und das kam so, am 3. April 2012 
brannte die Kirche fast völlig ab. 

Das Mauerwerk war noch gar nicht richtig abgekühlt, begannen 
die Dohlen schon wieder Nistmaterial heranzuschaffen und 
Nester zu bauen. Das war sicher auch der Anstoß zum Wie-
deraufbau der Kirche. Doch nicht einfach wieder das alte er-
setzen, sondern eine neue Kirche mit vielen Aufgaben schaf-
fen. Dank des Engagements des Pfarrers i. R. Heinrich Frhr. 
von Berlepsch und der Kirchgemeinde und natürlich durch 
Fördermittel ging man ans Werk. Es entstand ein Ort der Stille, 
eine Biotopkirche, Radwegekirche, Fensterkirche und ein Kul-
turstandort für Konzerte, Filmvorführungen, Familienfeiern und 
Begegnungen. Beeindruckend sind die farbenfrohen Fenster 
mit kirchlichen und weltlichen Motiven und die „leuchtenden 
Kartoffeln“, Deckenlampen, die an Kartoffeln erinnern. 
 

    
 

Kirche in Walldorf     Helle moderne Kirche 
 

Die Führung durch die am 11. Mai 2019 feierlich wiedereröffne 
Kirche hinterließ bei den Teilnehmern der Exkursion wunderba-
re und interessante Eindrücke. Die Erlebniskirche für alle! 
 

Joachim Thiele 
VAVH 
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Weihnachtskonzert 
 

Lassen Sie sich mit besinnlicher Musik 
auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Es laden ein: der Chor der 
Luther-Liedertafel Hohenleuben e.V. 
und der Kirchenchor Hohenleuben.  
 

Wann: Sonntag, 10.12.2023 
 

Wo:  Bibelsaal Hohenleuben 
 

Beginn: 17.00 Uhr 
 

Es erklingen weihnachtliche Weisen zum Zuhören und Mit-
singen. Weitere Mitwirkende sind der Posaunenchor und 
die Musikschule „Da capo“ Hohenleuben. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Eintritt frei! 
 

 
 

 

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
Mail: info@museum-reichenfels.de 

Homepage: www.museum-reichenfels.de 
Instagram: museum.reichenfels 

 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

Oscar Gessner - ein wieder- 
zuentdeckender Maler aus Neuärgerniß 

 

„Die beiden Herren hätte es gefreut“ - mit diesen Worten wurde 
im Museum Reichenfels in Hohenleuben die neue Sonderaus-
stellung eröffnet. Gemeint sind der Maler Oscar Gessner und 
sein Freund, Förderer und Kunst-
sammler Paul Feustel. Beide Her-
ren waren zu Lebzeiten Mitglieder 
im Altertumsforschenden Verein zu 
Hohenleuben und sind nun mit 
dieser einzigartigen Sammlung 
wieder an diesem Ort vereint. Dass 
die über 100 Werken Oscar Gess-
ners im letzten Jahr dem Museum 
übergeben wurde, ist den Nachfah-
ren des Gymnasiallehrers Paul 
Feustel aus Gera zu verdanken. 
Dieser war eben nicht nur ein 
Freund des in Triebes geborenen 
Malers, sondern auch sein größter Bewunderer, Mäzen und 
Sammler, der Werksverzeichnisse anlegte, biographische 
Notizen verfasste und persönliche Dokumente des Malers 
aufbewahrte. Im Museum wurde die komplette Sammlung aus 
Ölgemälden, Aquarellen, Zeichnungen, Lithografien und Do-
kumenten in den letzten Monaten von der Kunsthistorikerin 
Sandra Kästner M.A. aus Duderstadt erschlossen und in einem 
Ausstellungskatalog vorgestellt. Oscar Gessner, der 1890 in 
Triebes geboren wurde, an der Kunstakademie in Leipzig stu-
dierte und ab 1919 bis zu seinem Tod 1954 in Neuärgerniß 
lebte, genoss das Landleben und die Stille der Natur. Er wid-
mete sich intensiv anatomischen Tierstudien, was sich in einer 
hohen Qualität und Detailtreue seiner Tiermalerei äußerte. 
Seine Stärken lagen zweifelsohne in der Portraitmalerei. 
Nachbarn und Bekannte ebenso wie Auftraggeber und deren 
Familienmitglieder wurden von Gessner portraitiert, wobei 
seine zeichnerischen Techniken sich im Laufe der Jahre meis-
terhaft entwickelten. Gleichwohl bediente er auch die Genres 
der Stillleben, der Landschaftsmalerei und des Aktes. Teil 1 
der umfangreichen Feustelschen Sammlung ist nun bis Jah-
resende im Museum zu sehen, Teil 2 folgt ab Februar 2024. 
Die Ausstellung ist zunächst bis zum 10. März 2024 geplant. 
 

Text: Dunse / Foto: Oscar Gessner „Eisvogel“, 1930er Jahre, Aquarell 
(Museum Reichenfels) 

Heimatpflegetreffen des Landkreises Greiz 
 

Am Samstag, den 18. November 2023, von 10 bis 13 Uhr lädt 
der VAVH Ortschronisten und Heimatpfleger aus dem gesam-
ten Landkreis Greiz zum nunmehr 3. Heimatpflegetreffen ins 
Museum Reichenfels nach Hohenleuben ein. Die Veranstal-
tung bietet mit Vorträgen zum Umgang mit Bodendenkmalen 
und Lesefunden, zur Thüringen-Bibliographie der Uni Jena und 
den Beständen des Staatsarchivs Greiz nicht nur wertvolle 
Hinweise für die regionale Geschichtsforschung, sondern auch 
die Möglichkeit zum Vernetzen und Austauschen. Das Heimat-
pflegetreffen wird von der Deutschen Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt gefördert. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmel-
dung im Museum Reichenfels unter Tel. 036622 7102 (Di bis 
Do von 10 bis 16 Uhr) oder per Mail unter info@museum-
reichenfels.de ist erforderlich. 
 

Und plötzlich war Deutschland ein anderes … 
 

Sonntagsgespräch 
 

des Vogtländischen Altertumsforschenden Vereins 
mit Buchvorstellung und Vortrag im November 

 

Das November-Sonntagsgespräch des Altertumsforschenden 
Vereins könnte nicht treffender ins Zeitgeschehen passen. 
Autor und Referent Jürgen Klimpke aus Schleiz stellt sein Buch 
„124 Tage 1933“ vor und beleuchtet damit die Ereignisse von 
der Reichstagswahl 1933 bis zum Verbot der letzten demokra-
tischen Partei im Deutschen Reich auf dem Territorium des 
heutigen Saale-Orla-Kreises und der angrenzenden Gebiete 
anhand von regionalen Originalquellen. Was mit Rechtsextre-
mismus und Antisemitismus begann führte gezielt zum Ende 
der Demokratie – in nur 124 Tagen! Der VAVH lädt dazu am 
Sonntag, den 19.11.2023, um 10 Uhr ins Museum Reichenfels 
ein. Der Eintritt ist wie immer kostenfrei. 
 

Vorschau 
 

Im Dezember findet das Sonntagsgespräch als „Geschichtliche 
Plauderei“ in der Gaststätte „Lindenhof“ in Hohenleuben statt. 
 

   Termin: Donnerstag, 07.12.2023, 19 Uhr 
 

   Thema: „Auszug ins gelobte Land - Amerika-Auswanderer 
   aus Hohenleuben und Umgebung“ 
 

Petra Meißner, Mitarbeiterin im Museum Reichenfels, stellt ihre 
Forschungsergebnisse vor. 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Informationen der Feuerwehr 
Langenwetzendorf 

 

Am 30.09.2023 fand die erste Rallye des MC Wildetaube-
Langenwetzendorf e.V. statt. Wir sicherten, gemeinsam mit 
dem Rettungsdienst und weiteren Feuerwehren, die Strecken 
der Rallye ab. Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal für die 
gute Zusammenarbeit aller Beteiligten. 
 

 
 

Bereits zwei Tage später stand unser Traditionsfeuer im Ver-
anstaltungskalender. Viele Gäste waren gekommen um sich 
am großen Feuer zu wärmen und das eine oder andere Ge-
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tränk zu verzehren. Natürlich hatten auch unsere Grillmeister 
jede Menge zu bieten und es musste Niemand hungrig nach 
Hause gehen.  
 

 
 

Es galt auch im Monat Oktober wieder einige Einsätze abzuar-
beiten. So wurden wir am 12.10. gleich zwei Mal auf die Bun-
desstraße 94 zur Beseitigung einer Ölspur gerufen. Am 18.10. 
wurden die Kameraden zu einer ausgelösten Brandmeldeanla-
ge in das Gewerbegebiet nach Daßlitz alarmiert. Hier konnte 
glücklicherweise ein Fehlalarm festgestellt werde. Die Einsatz-
kräfte setzten die Brandmeldeanlage zurück, ein Eingreifen 
war nicht notwendig. Zu einem Verkehrsunfall auf der B94 
zwischen Zoghaus und Silberloch wurden die Kameraden am 
20.10. gerufen. 
 

 
 

Vorankündigung: 
 

Am 17.11.2023 findet die gemeinsame Jahreshauptversamm-
lung aller Wehren im Bürgerhaus Daßlitz statt. Beginn ist um 
19:00 Uhr. 
 

* * * 
Aufgrund von technischen Problemen sind unsere Internetseite 
und der Facebook-Account derzeit nicht auf dem aktuellen 
Stand. Wir arbeiten mit Hochdruck an einer Lösung für das 
Problem. Weitere Informationen erhalten Sie in der nächsten 
Ausgabe des Amtsblattes und auf Instagram. 
 
 

Kleingartenanlage an der Schule 1920 e. V. 
 

Spendenaufruf für die Vereinsküche 
 

Liebe Langenwetzendorferinnen und Langenwetzendorfer, 
liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde, 
 

eine erfolgreiche Gartensaison neigt sich dem Ende. Wir ha-
ben die Sommermonate gut gemeistert. Aufgrund des Wetters 
mussten viele Gießkannen geschleppt werden. Die Kleingärt-
nerinnen und Kleingärtner konnten eine gute Ernte einfahren. 
Auch unser Gartenfest Ende Juli war erneut ein voller Erfolg. 
An dieser Stelle nochmals an alle fleißigen Helferinnen und 
Helfer ein ganz großes Dankeschön. Der Dank geht natürlich 
auch ans Publikum, das gut gelaunt für eine entspannte Stim-
mung sorgte und dabei das kühle Fassbier, die leckeren Cock-
tails sowie die köstlichen Roster und Brätl genoss. 

Eigentlich könnten wir zur wohlverdienten und geordneten 
Winterpause übergehen. Doch leider gibt es ein großes Sor-
genkind: An der Bausubstanz unserer Vereinsküche und deren 
Einrichtung nagt der Zahn der Zeit. Das Vereinsheim wurde in 
den frühen 1960er-Jahren mit viel Kreativität und den damals 
möglichen Mitteln errichtet und später erweitert. Es hat schon 
viel ausgehalten und mitgemacht. Nach dem Brand in den 
1990er-Jahren konnten wir nur das Notwendigste investieren, 
um überhaupt weitermachen zu können. 
 

Die Mängel wurden in den letzten Jahren immer sichtbarer. Mit 
neuen Küchengeräten und Möbeln ist es nicht getan. Die Bau-
substanz bedarf einer grundlegenden Sanierung. Die ge-
schätzten Instandsetzungsarbeiten an Decke, Wänden, Fuß-
boden und Leitungen belaufen sich auf eine fünfstellige Sum-
me. Dafür reicht der Notgroschen unserer Vereinskasse bei 
Weitem nicht aus. So suchen wir nach Möglichkeiten der finan-
ziellen Unterstützung und bitten Euch alle um Mithilfe. 
 

Die Gaststätte ist in den Sommermonaten für die alle Langen-
wetzendorfer ein beliebter Treffpunkt. Helft uns, diese Tradition 
und das Sommerfest zu erhalten und so das dörfliche Leben 
zu bereichern. Unsere Hoffnung ist, dass wir alle gemeinsam 
zusammenstehen und ihr uns mit eurer Spende unterstützt. 
 

Unser Gartenverein ist gemeinnützig und kann Spendenquit-
tungen ausstellen. Jede noch so kleine Spende hilft unserem 
Verein, die wirtschaftliche Belastung zu stemmen. Wir brau-
chen Eure Mithilfe, denn die Küchensanierung ist Vorausset-
zung, dass das Sommerfest und Bewirtschaftung weitergeführt 
werden können. Und das ist unser Ziel. 
 

Allen, die uns dabei unter die Arme greifen, sagen wir auf 
diesem Wege schon einmal vielen Dank! 
 

Der Gartenvorstand 
 

Und hier unsere Kontodaten 
 

Empfänger: Kleingartenanlage an der Schule 1920 e. V. 
IBAN:   DE71 8305 0000 0000 9001 33 
 

Verwendungszweck: 
Spende für die neue Vereinsküche 
Name des Spenders 
Anschrift 
(bitte auch vermerken, falls Spendenquittung erwünscht) 
 

 
 

 
 

Fotos: Monique Scholz 
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Schnuppertraining beim 
Langenwetzendorf Schützenverein 

 

Ab sofort findet immer freitags ab 16:00 Uhr ein Schnupper-
training bei Langenwetzendorfer Schützenverein (Gebäude der 
Begegnungsstätte, Hauptstraße 107) statt. Alle Kinder und 
Jugendlichen ab 12 Jahren können unter fachkundiger Anlei-
tung ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen.  
 
 

Kelly gewinnt gelungene Premiere 
 

Frank Kelly verursacht bei den Zuschauern mit seinem Fahrstil 
Gänsehaut und gewinnt mit seiner Tochter die 1. RSC Rallye 
Wildetaube. 
 

 
 

Fotograf Tobias Koch 
 

Nach zwei Jahren Vorbereitung lief am 30.09.2023 die 1. RSC 
Rallye Wildetaube rund um Langenwetzendorf. Niemand wuss-
te, was auf ihn zukommt. Für den MC Wildetaube-
Langenwetzendorf e. V. war jeder Handgriff neu und alle waren 
dementsprechend angespannt. Den Rallyeteams erging es 
nicht anders - unbekanntes Rallyezentrum, unbekannter Zelt-
platz und unbekannte Wertungsprüfungen. Und auch die meis-
ten der Anwohner schnupperten zum ersten Mal Rallyeluft. 
Trotzdem verlief alles ruhig und ohne Hektik. Kein Gedrängel 
bei der Dokumentenabnahme und auch kein großer Stau bei 
der Technischen Abnahme. Die kurzen Wege zwischen Ral-
lyezentrum mit Dokumentenabnahme, technischer Abnahme 
und Zeltplatz vereinfachten den Ablauf enorm. 
 

Am Samstag, nach dem Abfahren, gab es bei vielen Teams 
etwas erschrockene Gesichter. Mit solchen Strecken hatte 
wohl niemand gerechnet. Schnell, anspruchsvoll und von allem 
etwas dabei. Bei WP 3 war die große Frage „Wie komme ich 
am besten über den „Tschechen-Asphalt“ bei Kleindraxdorf?“ 
Die Lösung war am Ende: Je schneller, desto besser. 
 

Aber los ging es mit WP 1, bei der etwas überraschend Mario 
Czok/Andy Tänczyk die Bestzeit vor Rene Schubert/Lara 
Quast und Frank Kelly/Lauren Kelly setzte. Auf Prüfung zwei 
kommt es dann zu einem Schreckmoment. Der zu diesem 
Zeitpunkt führende Czok kam in einer schnellen Linkskurve 
von der Straße ab und rutschte über einen Graben, bevor die 
beiden auf einer Wiese zum Stehen kamen. Leider war für das 
Team die Rallye damit zu Ende, denn obwohl der Mitsubishi 
Lancer des Duos kaum beschädigt war, konnte der Beifahrer 
die Rallye nicht fortsetzen. Auf WP 3 setzten Schubert/Quast 
knapp vor Kelly/Kelly die Bestzeit und gingen als führende in 
die Pause. Dahinter folgen Martin Häring/Stefan Schork, Mark 
Schindler/Milena Raithel sowie die stark fahrenden Fronttrieb-
ler Christian Bauer/Jenny Zander und Jan Horlbeck/Ivonne 
Horlbeck. Auf WP 4, die Prüfung mit dem größten Schotteran-
teil, können Schubert/Quast mit einer weiteren Bestzeit die 
Führung ausbauen. Schindler/Raithel kommen immer besser in 
Fahrt und gehen an Häring/Schork vorbei. Danach folgte WP 
5, die nach Aussage von Frank Kelly ziemlich nah an irische 
Verhältnisse herankommt. Das stellt er mit einer eindrucksvol-
len Bestzeit (13,6 s schneller als Schubert/Quast) unter Beweis 
und geht in Führung. Auf WP 6 setzten Schindler/Raithel noch 
eine Bestzeit im Fiesta R5, knapp vor Schubert/Quast und 
Kelly/Kelly. Am Ende des Tages gewinnen Kelly/Kelly mit 8,6 s 
vor Schubert/Quast und 30,2 s vor Schindler/Raithel. 
 

Die Siegerehrung am Abend im Kulturhaus in Langenwetzen-
dorf war sehr gut besucht. Bei ausgelassener Stimmung wur-
den die Gesamt- und Klassensieger gekürt. 

Insgesamt war die 1. RSC Rallye Wildetaube eine sehr gelun-
gene Premieren-Veranstaltung. Das Feedback von Zuschau-
ern und Teilnehmern war durchweg positiv. An dieser Stelle 
bedanken wir uns herzlich bei allen Helfern, Anwohnern und 
Unterstützern. Ohne Euch alle und das uns entgegengebrachte 
Verständnis hätte die Veranstaltung so nicht stattfinden kön-
nen. Ein besonderer Dank geht an die Firma Laremo, die Feu-
erwehren Langenwetzendorf, Nitschareuth, Wildetaube und 
Weida, die Rettungsambulanz Greiz sowie die Firma Fexon. 
Wir freuen uns auf die zweite Ausgabe im nächsten Jahr. 
 

Euer MC Wildetaube-Langenwetzendorf e. V. 
 

 
 
 

TSV 1872- Infos 
 

Weitere Informationen sind in unseren Schaukästen am Pen-
nymarkt und am Volkshaus sowie auf unseren Social Media- 
Seiten unter: 
 

 www.sportverein-langenwetzendorf.de oder  
 www.tsv1872-lawedo.de 
 www.facebook.com/tsv1872langenwetzendorf 
 www.instagram.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

zu finden. 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V.  
 

 

Silvesterparty 2023/24 
 

31.12.2023 20:00 Uhr 
Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

TSV-Silvesterparty 2023 
mit DJ KS Music und professionellem Feuerwerk 

 

Kosten: 18 € inkl. Jahreswechselsekt und Feuerwerk 
 

Kartenverkauf für die vorbestellten Tischreservierungen 
sowie ohne Tischreservierung ab sofort 
über David Gärtig +49 157 84281984 

 

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 
 

Weitere Infos: Webseite; Facebook; Instagram 
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Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Sanierung historisches 
Leiterhaus in Nitschareuth 

 

Mit dem Projektaufruf der Regionalen Aktionsgruppe (RAG) 
Greizer Land vom 31. Mai 2023 für die Förderung von Klein-
projekten mit Mitteln des Regionalbudgets 2023 haben wir eine 
Chance für die schon längere Zeit angestrebte Sanierung 
unseres maroden Leiterhauses am Dorfanger gesehen.  
 

Vertreter von Ortsteilrat, Feuerwehrverein und Schützenverein 
beschlossen die Bewerbung für das Förderprogramm, bei dem 
Kleinprojekte mit einer Investition bis 20.000 Euro zu 80 % 
gefördert werden. Federführend hat der Tesching-Club Nitsch-
areuth e.V., der sich als Schützenverein auch der Traditions- 
und Brauchtumspflege verschrieben hat, die Antragstellung 
übernommen. Innerhalb kurzer Zeit mussten neben der Pro-
jektbeschreibung jeweils drei Angebote für die am Bau beteilig-
ten Gewerke sowie weitere umfangreiche Unterlagen (u.a. 
Denkmalschutzrechtliche Genehmigung) eingereicht werden. 
 

Die Projektbewertung und damit die Rangliste der ausgewähl-
ten förderwürdigen Projektanträge wurde am 8.August 2023 
von der RAG beschlossen und somit unsere Teilnahme am 
Förderprogramm bestätigt.  
 

Durch den im November 2023 endenden Bewilligungszeitraum 
für die Fördermittel haben die bauausführenden Firmen: Tief-
bau André Wiehmert, Greiz-Kurtschau und Zimmerei Tino 
Stockhause, Kleinreinsdorf und Dachdeckerei Frank Steinmül-
ler, Langenwetzendorf umgehend mit den Bauarbeiten begon-
nen und diese pünktlich abgeschlossen. In den heutigen Zeiten 
ist dies keine Selbstverständlichkeit; hierfür sagen wir noch-
mals DANKE. 
 

Auch bei allen weiteren zahlreichen Helfern, die zur Umset-
zung des Projekts beigetragen haben, möchten wir uns herz-
lich bedanken. Die von einer Einwohnerin aus Nitschareuth 
aufgeschriebenen Daten zur Geschichte des Leiterhauses aus 
dem 18. Jahrhundert haben wir sehr interessiert aufgenom-
men. Vielen Dank. 
 

Für die nunmehr noch offene Finanzierung des 20%igen Ei-
genmittelanteils in Höhe von 4.000 Euro für die Sanierung 
unseres Leiterhauses am Dorfanger möchten wir hiermit zu 
Spenden aufrufen. Diese können entweder in das Spar-
schwein im Nitschareuther Bauernmuseum gesteckt wer-
den oder auf das folgende Konto des Schützenvereins über-
wiesen werden. 
Kontoinhaber:   Tesching-Club Nitschareuth e.V. 
IBAN:     DE 12 8305 0000 0000 9006 13 
BIC:     HELADEF1GER 
Verwendungszweck: Spende Leiterhaus 
 

Die Ausstellung einer Spendenbescheinigung ist auf Wunsch 
möglich (bitte im Verwendungszweck vermerken und Adresse 
mit angeben). 
 

Ein großes DANKESCHÖN hierfür im Voraus. 
 

Jörg Limmer 
Ortsteilbürgermeister 
im Namen des Ortsteilrates, 
des Feuerwehrvereins und des Schützenvereins 
 

Aus der Geschichte des 
Leiterhauses - nach Überlieferung: 

 

Der Regierungsbereich war für Nitschareuth das Fürstentum 
Reuß ältere Linie (links der Elster). Aufgrund der immer häufi-
ger werdenden Brände in allen Orten und damit der totalen 
Verarmung der Bauern wurde vom Fürstentum eine Verord-
nung zur Bekämpfung der Brände erlassen. Es wurden 1852 
die sogenannten Feuerspritzverbände gegründet. Diese Ver-
bände und die Geräte wurden vom Fürstentum bezahlt. 
 

So besaß Nitschareuth zusammen mit Daßlitz eine Spritze und 
einige Gabeln. In einem Schreiben beklagte sich Nitschareuth, 
dass zu wenig Gabeln vorhanden seien. (Dies ist erwähnt im 
Verzeichnis Fürstlich Reuß ältere Linie vom 6. August 1872.)  
 

1876 hieß es: Die Vorbedingung zur Errichtung einer Feuer-
wehr liegt vor, da ein 30 Mann starker Militärverein existiert. 
Das alte Leiterhaus wird wegen Baufälligkeit abgerissen und 
ein neues erbaut.  
 

Der Gemeindevorstand der Altgemeinde Nitschareuth ließ 
1888 daneben ein Spritzenhaus errichten. Nun verfügte sie 
über 1 Druckspritze mit 60 Ellen Schlauch, 4 Leitern, 3 Hacken 
und 5 Wassereimer. 
 

Als Spritzenlöschmannschaft wurde 1891 bestimmt: 1. Spritz-
meister Oswalt Schwarz und 2. Spritzmeister Robert Strauß. 
 

Bereits zuvor war am 1. August 1849 ein Brandversicherungs-
verein gegründet worden. Vorsitzender war bis 1892 Christian 
Fr. Diezel. Ab dem 26. November 1892 gab es den Verein von 
Paul Leiterer für gegenseitige Versicherung in den Ortschaften. 
Es wurde von den Bauern ein Betrag gefordert, der jährlich in 
die Kasse eingezahlt werden musste. Später übernahm die 
erste Brandversicherung die Gothaer Versicherung. 
 

 
 

Leiterhaus vor der Sanierung 
 

 
 

Rückbau für Rekonstruktionsarbeiten 
 

 
 

Fertigstellung 
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Ortsteil Naitschau 
 

 

 
 

… SO, WIE ER 2019 EINMAL WAR … 
 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Amtsblattes, 
liebe Einwohner der Gemeinde Langenwetzendorf, 
liebe Gäste, liebe Freunde, liebe freiwillige Helfer:  
 

Nachdem letztes Jahr, die Situation noch sehr unsicher war, 
freuen wir uns, euch dieses Jahr zum „Großen“ Naitschauer 
Weihnachtsmarkt einladen zu können. 
 

 

Wir starten am Samstag, dem 2. Dezember 2023 um 
17:00 Uhr mit unserem traditionellen Glühweinanstich. Es 
warten zahlreiche alkoholische und nicht alkoholische Heißge-
tränke auf euch. Neben deftigen Speisen vom Rost, wird es 
auch Langos oder leckere Suppen geben. 
 

Um 21:00 Uhr geht unser Feuerwerk am „oberen Dorfteich“ in 
die Luft. (Frühes Kommen sichert die besten Plätze) 
 

Im Anschluss steigt die Party auf dem Dorfplatz mit DJ Ma-
gic M. Da es bis weit nach Mitternacht laut werden kann, vorab 
ein riesen Dankeschön an unsere verständnisvollen Nachbarn. 
 

Am Sonntag, dem 3. Dezember 2023 öffnet unser Weih-
nachtsmarkt ab 13 Uhr. Auch dann stehen wieder Heißgeträn-
ke und allerlei kalte und warme Köstlichkeiten bereit. 
 

Wie in jedem Jahr, hat der Kindergarten „Tausendfüßler“ 
aus Naitschau, ein Programm vorbereitet - ca. ab 14:30 Uhr. 
 

Der Weihnachtsmann wird gegen 15:00 Uhr erwartet, um die 
Kleinsten zu beschenken. (Hoffen wir, dass er mit seiner Kut-
sche gut durchkommt und den weiten Weg findet). Neben der 
Bühne auf dem Dorfplatz wird es eine Bastelecke für Kinder 
und den „Briefkasten für den Weihnachtsmann“ geben. Hier 
dürfen alle Kinder ihre Wunschzettel einwerfen. 
 

Im Anschluss, gegen 16:00 Uhr, findet das Konzert des Kir-
chen- und Posaunenchores statt. 
 

Der krönende Abschluss unseres Weihnachtsmarktes wird 
traditionell, 18:00 Uhr, der Auftritt der Schalmeienmusikanten 
Neugernsdorf. 
 

Wir laden euch hiermit recht herzlich ein, freuen uns auf gute, 
friedliche Stimmung und hoffen auf gutes Wetter! 
 

Vielen Dank im Voraus an: 
 alle Mitglieder der Feuerwehr Naitschau 
 die vielen, freiwilligen Helfer und 
 die zahlreichen Händler 
 

Bis bald, 
eure Freiwillige Feuerwehr Naitschau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus Gründen geringer Nachfrage, können diese Jahr, an bei-
den Tagen, leider keine Taxifahrten angeboten werden. Viel-
leicht 2024 wieder ?! 
 
 

 
 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Fischfest in Wellsdorf am 23.09.2023 
 

Bei schönstem Herbstwetter und bester Laune feierten wir im 
September unser Fischfest in Wellsdorf. Viele Gäste waren 
gekommen, um unseren frisch geräucherten Fisch zu probie-
ren und sich den geräucherten Käse schmecken zu lassen. Wir 
bedanken uns bei allen Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr und bei allen Vereinsmitgliedern für die Bereitschaft 
und das Engagement, unser Fischfest jedes Jahr wieder zu 
einem besonderen Highlight zu machen. Ohne den Zusam-
menhalt und die Freude aller Beteiligten wäre das so nicht 
möglich! Außerdem bedanken wir uns bei allen fleißigen Hel-
fern aus dem Dorf, die uns mit kleinen und großen Taten un-
terstützen.  
 

Der Himmel über Wellsdorf wurde auch in diesem Jahr wieder 
von einem tollen Feuerwerk erleuchtet! Dafür bedanken wir 
uns ganz herzlich bei allen Spendern, die dies möglich ge-
macht haben! Der Dank gilt: 
 Praxis für Ergotherapie Nicole Krauße 
 Ronny Große Bautechnikverleih 
 Marcus Fröbisch Dienstleistungen 
 Landwirtschaftsbetrieb Christian Knoll 
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 KFZ - Sachverständigenbüro Schmidt & Benz GmbH 
 Bauunternehmen Michael Eschrich  
 Sebastian Sommerfeld 
 Holzbau Sven Günther 
 Zimmerei und Bautischlerei Werner Lesko Inh. Ronny 
 Steudel 
 Rudolf Schlegel  
 Elektroinstallation Vogel 
 Dachdecker Frank Steinmüller 
 Caspar Bau Greiz GmbH. 
 

Bis tief in die Nacht wurde gefeiert und getanzt. So stellt man 
sich Dorfleben und Gemeinschaft vor!  
 

Wir hoffen, dass wir Sie auch im nächsten Jahr wieder in 
Wellsdorf begrüßen dürfen! 
 

Freiwillige Feuerwehr Wellsdorf e.V. 
 

 
 

 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 
 

Herzliche Einladung 

zur 

Seniorenweihnachtsfeier 
 

 für alle Seniorinnen und Senioren 
    aus Wildetaube, Wittchendorf 
               und Altgernsdorf. 
 

Hierzu laden wir Euch am Donnerstag, den 7.12.2023 um 
15.00 Uhr in den Veranstaltungsraum des Gemeindezent-
rums in Wildetaube ein. Einlass ist ab 14:30 Uhr. 
 

Bei Kaffee mit weihnachtlichem Gebäck und einer Tasse 
Glühwein werden uns unsere Kinder der Kindertagesstätte „Die 
Wilden Tauben“ und der Gemischte Chor Sängerkranz Wilde-
taube e.V. auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
 

Wir freuen uns auf einen angenehmen Nachmittag in vorweih-
nachtlicher Stimmung mit Euch. 
 

Der Ortsteilrat Wildetaube 
und der Verein „Wildetaube leben“ e.V. 

Herzliche Einladung zum Anlichteln 
 

An alle Einwohner von Wildetaube, 
Wittchendorf und Altgernsdorf. 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder mit 
Euch gemeinsam die Lichter unseres 
Weihnachtsbaumes bei Glühwein, Kin-
derpunsch und Rostern anzünden. 
 

Wann: Am Vorabend des 1. Advent, 
  den 02.12.2023 um 17:00 Uhr 
 

Wo: Am Standort unseres Weihnachtsbaumes vor dem Ver-
einshaus an der Tschirmaer Straße/Ecke Bergaer Weg. 

 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend in vorweihnachtlicher 
Stimmung. 
 

der Ortsteilrat von Wildetaube 
und der Verein „Wildetaube leben“ e.V. 
 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Der Heimatverein Lunzig informiert: 
 

Wanderhütte eingeweiht 
 

Die Umgebung der Talsperre Hohenleuben ist ein beliebtes 
Naherholungsgebiet. Besonders auf der Ostseite im Bereich 
der Langenwetzendorfer Ortsteile Lunzig und Hain werden die 
Wanderwege von zahlreichen Ausflüglern genutzt. 
 

Um diesen eine Möglichkeit für eine geschützte Rast zu bieten, 
entstand die Idee, eine Wanderhütte an der Einmündung der 
Leuba zu errichten. In enger Kooperation mit dem Bauhof der 
Gemeinde wurde das Vorhaben in relativ kurzer Zeit realisiert. 
 

Eine Infotafel gibt Auskünfte zur Heimatgeschichte und inte-
ressanten Zielen in der näheren Umgebung. Am 28. Septem-
ber konnte die neue Hütte im Rahmen einer kleinen Feier der 
Öffentlichkeit übergeben werden. 
 

Die Mitglieder des Heimatvereins bedanken sich recht herzlich 
beim Bürgermeister sowie den Bauhofmitarbeitern für deren 
Engagement und solide Arbeit. Unser Dank gilt außerdem den 
Grundstückseigentümern, der Familie Löffler aus Hain, die 
durch ihr Einverständnis den Bau erst ermöglichten. 
 

Wir hoffen, dass all die Natur- und Wanderfreunde, die diese 
Hütte nutzen, auf Sauberkeit achten und helfen, das Geschaf-
fene zu erhalten. 
 

 
 

 

Einladung 
 

Am Freitag, dem 01. Dezember, findet das traditionelle 
 

Lichteranzünden 
 

auf dem Platz vor dem Dorfteich statt. 
 

Für Speisen und Getränke sorgt der Heimatverein Lunzig. 
 

Wir wollen auf die Adventszeit einstimmen und freuen 
uns auf ein paar gemütliche Stunden mit unseren Gästen. 

 

Euer Heimatverein 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Kita Wildetaube 
 

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da! 
 

Der Oktober zeigte sich von seiner 
schönsten Herbstseite. Für unsere 
Herbstkörbchen konnten wir viele bunte 
Blätter, Kastanien, Eicheln und Maiskol-
ben sammeln. Aber nicht nur diese 
Herbstschätze füllten unsere Körbchen. 
Zum Herbst-
fest wurde von 
uns leckeres 
Obst und Ge-

müse aus den Körbchen genascht. 
Mit den gesammelten Herbstschät-
zen bastelten wir tolle Dinge, wie 
Kastanienketten, Kastanienfiguren 
und Blattbilder. Damit dekorierten 
wir unseren Kindergarten. 
 

Herbstzeit ist Kürbiszeit. Für unseren 
Halloween-Laternen-Umzug schnitz-
ten wir gemeinsam mit unseren Eltern 
lustige- gruslige Gesichter in unsere 
Kürbisse. Bei einer leckeren Kürbis- 
Gemüsesuppe, Kartoffel-, Apfel- und 
Zuckerkuchen konnten wir uns nach 
dem Schnitzen stärken. Das war ein 
toller Nachmittag. 
 

Mit unseren gebastelten Laternen und 
vielen verschiedenen Kostümen ging 

unser Halloween- Laternen- 
Umzug durch die Wildetaube. 
Begleitet wurden wir von der 
Feuerwehr und der Jugendfeu-
erwehr, die für unsere Sicher-
heit auf der Straße sorgten. 
Ein großes Dankeschön an 
unsere helfenden Eltern, wel-
che uns beim Verkauf von Wienern, Waffeln und Getränken 
unterstützten. 
 

„Ich hol mir eine Leiter und stell 
sie an den Apfelbaum…“ Bis es 
soweit ist, wird es zwar noch 
einige Jahre dauern, aber mit 
unserer guten Pflege wird der 
neue Apfelbaum im Garten bald 
viele Früchte tragen. 
 

Vielen Dank an Familie Götz für 
die Apfelbaumspende. Gemein-

sam mit Stefan vom Bauhof haben wir den Baum eingepflanzt 
und nach alter Familientradition mit einem Glas Milch ange-
gossen. 
 

 

Zwergenlandnachrichten 
 

Eine bunte und lustige Herbstwoche, feierten die Kinder, Er-
zieherinnen und die Küchenfeen in der Woche vom 25. - 29.09. 
in der Kita. Für unsere Kartoffelwoche brachten die Kinder jede 
Mengeder tollen Knolle in Körben mit zur Kita. 
 

Dann ging es los: 
 

- es wurden Kartoffelbrote gebacken 
 

- Stofftaschen mit Kartoffelstempeln bedruckt 
 

- Kartoffelkönige wurden gebastelt und dabei hörten wir eine 
spannende Geschichte dazu 

 

- Am Mittwoch besuchte 
uns dann Eric vom 
„Immergrün“ aus Trie-
bes mit vielen wunder-
schönen Blumen im 
Gepäck, um mit allen 
Kindern ein Herbstge-
steck im Zierkürbis zu 
gestalten. Vielen Dank 
für diesen tollen Tag 
noch mal ans „Immer-
grün“. Den Kindern hat 
es ganz viel Spaß ge-
macht. 

 

- Am Freitag, zum Ab-
schluss der Herbstwo-
che waren dann wie-
der alle eingeladen, zu 
einem großen Topf 
voller leckerer Kartoffelsuppe. Vor der Verkostung gab es 
natürlich noch ein kleines Programm: 

 

- Einen Blättertanz, ein Lied von der Kartoffel, ein Fingerspiel 
und ein kleines Theaterstück von Rübchen. 

 

Es gab natürlich jede Menge Applaus für die Kinder und alle 
waren mächtig stolz. Nun sagen wir bis bald, wenn wir wieder 
Neues vom „Zwergenland“ berichten. 
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Neues von den Leubazwergen 
 

Vieles neu macht bei uns nicht der Mai, sondern der Septem-
ber. Wir begrüßen das neue Kindergartenjahr. Ein Teil unserer 
kleinen Käfer ist nun groß und wechselt in die große Raben- 
Gruppe. Der Platz in der Käfer- Gruppe wurde benötigt, denn 
wir haben wieder viele Käferkinder dazu bekommen und sind 
nun auch multikulturell. Kinder aus Syrien und Libyen besu-
chen uns täglich.  
 

Gemeinsam mit unseren neuen Kindern haben wir das som-
merliche Herbstwetter genutzt und ausgiebig im Garten ge-
spielt. Die strahlende Sonne hat die gefärbten Bäume glänzen 
lassen. Das hat uns zu zwei tollen Herbstfestwochen verholfen. 
Alle Kinder waren mit ihren Eltern fleißig und haben uns bunte 
Herbstkörbchen mitgebracht, mit ganz viel Naturmaterialien 
zum Basteln. Diese haben wir für großartige Kunstwerke und 
herbstliche Spiele verwendet. 
 

Für unsere zukünftigen Schulanfänger wurde es im September 
spannend. Der Vorschulklub ging los und „Mr. Bommel“ stellte 
sich vor. Er wird unsere baldigen Schulkinder durch das Jahr 
im Vorschulclub begleiten.  
 

Weitere Highlights werfen ihre Schatten voraus. Ab November 
werden wir uns über mehrere Monate mit Märchen, Theater 
und allem, was dazugehört beschäftigen. Wir werden ganz oft 
das Theater in Gera - vor und hinter den Kulissen - besuchen.  
 

Natürlich werden auch die jahreszeitlichen Höhepunkte (u.a. 
Advents- und Weihnachtszeit) bei uns nicht fehlen. Wir haben 
wieder viel geplant und erlebnisreiche Monate stehen uns 
bevor. Darum lasst euch überraschen, was wir das nächste 
Mal berichten werden. 
 

Eure Leubazwerge  
 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

60 Jahre Grundschule Naitschau 
 

Am 15. und 16.09. fand die Jubiläumsfeier zum 60-jährigen 
Bestehen der Grundschule in Naitschau statt. Zwei tolle Tage 
mit unzähligen Besuchern, tollen Angeboten für die Kinder und 
spannenden Geschichten aus der eigenen Schulzeit machten 
das Fest zu einem absoluten Highlight. 
 

 
 

Die Organisation und Durchführung der Veranstaltung war nur 
durch die gute Zusammenarbeit vieler Helfer und die Unter-
stützung der Sponsoren möglich. An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal ganz herzlich bei allen Mitarbeitern der Schu-
le, den engagierten Eltern und den Mitgliedern des Förderver-
eins bedanken.  
 
 

Bodenständig wie die Maurer 
und frei wie ein Vogel 

 

Die Schulkinder der Grundschule im Leubatal sind beides wie 
sie in der vergangenen Woche bewiesen haben. Die Herbstfe-
rien im Schulhort waren bunt wie der Herbst und dank vieler 
Helfer sehr abwechslungsreich. So konnten am Mittwoch die 
Hortkinder ihr handwerkliches Geschick unter Beweis stellen, 

als uns die Firma Reinke aus Naitschau besuchte. Unter deren 
Anleitung haben die Kinder ihr eigenes Spielhaus bauen dür-
fen. Wenn das kleine Hexenhaus dann vollständig getrocknet 
ist, dürfen wir es auf dem Schulgelände aufstellen und täglich 
darin spielen. Am folgenden Tag besuchte uns der Jäger und 
Falkner Retterath. Hier konnten die Kinder viel über die Tätig-
keit als Jäger lernen und bekamen auf humorvolle Art Wissen 
vermittelt. Natürlich kam Herr Retterath nicht allein, mit ihm 
besuchten uns sein Frettchen, sein Jagdhund und sein Greif-
vogel, den einige Kinder sogar auf dem Arm halten durften.  
 

Neben diesen zwei Höhepunkten besuchten die Ferienkinder 
gemeinsam mit den Erziehern das Tiergehege in Zeulenroda, 
bastelten Herbstschmuck für die Fenster, waren im Museum 
des oberen Schlossen in Greiz und durften an einer Trainings-
stunde für Fußball teilnehmen. Am Freitag und somit dem 
letzten Ferientag verwandelten wir unseren Hortraum in einen 
Kinosaal und durften frisches Popcorn genießen, welches 
mithilfe der Eltern in der Schule gemacht wurde. 
 

Wir, die Kinder und die Erzieher der Grundschule im Leubatal, 
möchten uns recht herzlich bei Familie Reinke aus Naitschau, 
dem Falkner Retterrath und allen anderen Helfern bedanken. 
Wir freuen uns über die tolle Zusammenarbeit und hoffen auch 
in Zukunft, noch viele tolle Aktionen für unsere Kinder gemein-
sam ins Leben zu rufen.  
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Traueranzeigen, Danksagungen 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 

 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet 
Arbeitslosen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen 

von Formularen und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter: 0179 / 81 44 768, 
 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder 
E-Mail: asv-greiz@gmx.de. 

 
 

Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 

 

Mobile Jugendarbeit: 
 

Thomas Sittauer 
Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
Telefon: 0173 6155458 
E-Mail: t.sittauer@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit: 
 

Anna Steffek 
Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
 

 
 

Der Zweckverband TAWEG informiert: 
 

Wasserzähler rechtzeitig vor Frost sichern 
 

Wenn es zu einem Frostschaden kommt, gehen die Kosten zu 
Lasten des Grundstückseigentümers. Der Zweckverband TA-
WEG bittet deshalb alle Grundstückseigentümer, die folgenden 
Hinweise zu berücksichtigen und im eigenen Interesse darauf 
zu achten, dass Wasserleitungen, Armaturen und Wasserzäh-
ler ausreichend vor Frost geschützt sind. 
 

Gemäß geltender Wasserbenutzungssatzung des Zweckver-
bandes TAWEG ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, 
den Wasserzähler vor Abwasser, Schmutz- und Grundwasser 
sowie vor Frost zu schützen. Denn ist die Wasserleitung ein-
mal eingefroren, steht den Abnehmern kein Trinkwasser mehr 
zur Verfügung. Des Weiteren hat der Grundstückseigentümer 
zusätzliche Kosten für die Reparatur der Leitung, des Wasser-
zählers und unter Umständen noch wesentlich höhere Auf-
wendungen und Kosten zur Beseitigung von Schäden am 
Gebäude oder Inventar. 
 

Schützen Sie daher den Wasserzähler einschließlich der Lei-
tungen, vor allem in Kellerräumen, an Außenwänden, Garagen 
und Schächten vor Frost! Gefriert das Wasser, dehnt es sich 
aus und bringt das Zählergehäuse oder das Zähler-Schauglas 
aber auch die Leitungen zum Platzen. Während eine Wasser-
leitung bei leichtem Frost einfriert und nach dem Auftauen 
unbeschädigt bleiben kann, ist der Wasserzähler viel empfind-
licher. Mit Eintritt der Kälte sind in Kellern und in der Nähe von 
Wasserleitungen, Türen und Fenster geschlossen zu halten. 
Beschädigte Fensterscheiben und schlecht schließende Türen 
sind dringend instand zu setzen. Fenster und Türen sind abzu-
dichten, damit Luftzug vermieden wird. 
 

Besonders frostgefährdete Leitungsteile sollen mit Isolierstof-
fen umwickelt werden. Hierzu eignen sich am besten Styropor, 
Schaumstoff, Pappe, Stroh, Säcke, Textilien und Holzwolle. 
Auch im Baumarkt gibt es Isoliermaterial. Dabei sind Dämm-
stoffe unbedingt trocken zu halten. 
 

Wasserzählerschächte im Freien müssen gut abgedeckt wer-
den. Durch Einlegen von Isolierstoffen kann die Frosteinwir-
kung gemindert werden. Der Wasserzähler sollte aber zugäng-
lich bleiben. Deshalb ist der Dämmstoff auf einer herausnehm-
baren Einlage (z. B. Holzplatte als Zwischenboden) zu lagern. 

Nicht benötigte Leitungen wie zum Beispiel Gartenleitungen 
oder Leitungen in Waschhäusern und Garagen sind vollständig 
zu entleeren. Denken Sie auch an Ihre Wasserleitungen, wenn 
Sie längere Zeit abwesend sind. 
 

Ist die Wasserleitung doch eingefroren, ist sie wieder aufzu-
tauen, da die Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des 
Eispfropfens wächst. Auf keinen Fall sind hierfür Infrarotstrah-
ler oder offenes Feuer, wie Kerzen, Schweiß-, Löt-, oder Gas-
brenner zu verwenden. Sonst riskiert man nicht nur das Plat-
zen der Leitung, sondern auch einen Brandschaden. Für das 
Auftauen gefrorener Leitungen können heiße Tücher, Fön, 
Heizlüfter oder Heizmatten verwendet werden. 
 

Bei Einfrierungen in der Hausinstallation sollte ein in einem 
Installateurverzeichnis eingetragener Fachbetrieb zu Hilfe 
gerufen werden. 
 

Ist der Wasserzähler oder die Wasserleitung bis zum Zähler 
eingefroren, informieren Sie umgehend den Zweckverband 
TAWEG. Für Schadensmeldungen stehen die Mitarbeiter rund 
um die Uhr unter 03661 / 617 0 zur Verfügung. 
 

Ihr Zweckverband TAWEG 
 
 

Der Zweckverband 
Wasser/Abwasser Zeulenroda informiert: 

 

Wasserzählerablesung zur Ermittlung 
des Jahresverbrauchs 2023 

 

Die Ablesung der Hauswasserzähler zur Ermittlung der Ver-
brauchsmengen für das Jahr 2023 erfolgt in diesem Jahr auf 
zwei verschiedene Arten. Die bereits eingebauten elektronisch 
auslesbaren Wasserzähler (Kamstrup-Zähler) werden in den 
Wochen um den Jahreswechsel durch unsere Mitarbeiter er-
fasst. Dazu ist die Anwesenheit des Kunden/Zugänglichkeit 
zum Zähler nicht erforderlich. 
 

Zum anderen werden die Kunden, die noch einen mechani-
schen Wasserzähler ohne Funkfernauslesung installiert haben 
ab Mitte November  per Anschreiben um Selbstablesung des 
Wasserzählers gebeten. Dies geschieht selbstverständlich 
portofrei für unsere Kunden. 
 

In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals darauf hin-
weisen, dass die Zählerstände der gemeldeten Nachzähler für 
Gießwassererlass und Brunnenwassernutzung bis spätestens 
zum 21.12.2023 bei uns zu melden sind. 
 

Unsere Kunden haben auch die Möglichkeit, den Zählerstand 
online mitzuteilen, unter www.zv-waz.de/ Kontakte finden  sie 
ein Formular Zählerstandsmitteilung. 
 

Ihr Versorgungsunternehmen WAZ-Werke, Eigenbetrieb 
des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Zeulenroda 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
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Denken Sie daran Ihre 
Weihnachtsanzeigen und 

Neujahrsgrüße aufzugeben. 
 

Anzeigenschluss für die Dezember-Ausgabe 

ist am Freitag, 24.11.2023 
 

Tel. 036622/79056  druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Familienweihnacht 
Vorweihnachtliche Basteleien im Museum Zeulenroda 

am Sonntag, 17. Dezember von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Eintritt: Erwachsene 5,00 € / Kinder 2,50 € 
 

Am 3. Advent öffnet das Museum wieder die festlich geschmück-
ten Tore. An verschiedenen Bastelstationen können Kerzen gezo-
gen oder Grußkarten gestempelt werden. Zudem gehören dekora-
tive Papiersterne oder aus hölzernen Wäscheklammern gestaltete 
Schnee- und Weihnachtsmänner zu den Mitmachaktionen. Auch 
der Weihnachtsmann wird persönlich im Museum vorbeischauen. 
Für diesen Tag steht außerdem eine Kindererlebnisführung auf 
dem Wunschzettel, bei der auch gewiefte Ratefüchse auf ihre 
Kosten kommen werden. 

Wem der vorweihnachtliche Trubel zu bunt werden sollte, kann 
auch einfach die aktuelle Sonderausstellung oder die stadtge-
schichtliche Dauerausstellung durchstreifen. Wer noch ein Weih-
nachtsgeschenk sucht, ist ebenfalls richtig. Im Museumsshop 
lassen sich Bücher oder DVDs zu Zeulenroda-Triebes und Muse-
umsgutscheine ergattern. 
 

Vorankündigung 
 

Alle einsteigen! 140 Jahre Eisenbahnstrecke 
Mehlteuer-Zeulenroda-Weida 

 

Sonderausstellung vom 15.11.23 bis zum 18. Februar 24 
 

Am 15. November 2023 jährt sich die Eröffnung der Bahnstrecke 
Mehlteuer-Zeulenroda-Weida zum 140. Male. Aus diesem Grund 
präsentiert eine Gruppe von Eisenbahnfreunden um Dietrich Hoff-
mann - selbst jahrzehntelange Eisenbahner - eine Sonderausstel-
lung zu diesem interessanten Kapitel regionaler Verkehrsgeschich-
te. Im Rahmen dieser kleinen aber feinen Ausstellungen werden 
Exponate der Eisenbahngeschichte aus den Jahren des zweiten 
deutschen Kaiserreichs bis zur Zeit der ehemaligen DDR gezeigt. 
Zudem sind in der Exhibition Modelle von Zeulenrodaer Bauwer-
ken der Eisenbahngeschichte, wie etwa dem Unteren Bahnhof 
oder der Tscherlichbrücke zu sehen. 
 

„Wenn Mutti Früh zur Arbeit geht.“ 
Kindekrippen und Kindergärten in der DDR 

 

Sonderausstellung 
vom 02. Dezember 2023 bis 17. Februar 2024 

 

Erinnern Sie sich noch an Ihre Zeit im Kindergarten? Dann besu-
chen Sie das Städtische Museum Zeulenroda. Hier werden im 
Rahmen der neuen Sonderausstellung die bekannten Krippenwa-
gen mit sechs Kindern, Spielzimmer mit Erzieherinnen und Holz-
spielzeug der Hersteller Fröbel und Hussa, Puppentheater und 
Plattenspieler mit Platten zur Musikerziehung präsentiert. In klei-
nen Szenerien werden zudem der Mittagsschlaf im Kindergarten, 
Rodeltage im Winter oder die Badetage mit gemeinsamen Du-
schen im sommerlichen Garten nachempfunden. Die präsentierten 
Objekte stammen aus dem Bestand des DDR Spielzeugmuseums 
Greiz, den Ramona und Andreas Reißmann in 45 Jahren zusam-
mentrugen. Doch neben all diesen nostalgischen Erinnerungen soll 
in der Ausstellung auch thematisiert werden, dass die staatlich ge-
förderte Erziehungspraxis der DDR ein doppeltes Gesicht besaß. 
Zwar boten die Kindergärten jungen Eltern und ihren Kindern einen 
stabilen Rahmen der Erziehung. Gleichzeitig eröffneten die Kinder-
gärten dem Staat aber eine Kontrollmöglichkeit, die bis in die Familie 
hineinreichte und den Eltern die Erziehungsverantwortung nahezu 
entzog. 
 

Aumaische Straße 30-32, 
07973 Zeulenroda-Triebes 
Tel. 036628-64135 
www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
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Stellenanzeige 
 

 

 



Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00

Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr
00 00Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana”



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

07980 Berga gegenüber Sparkasse/Netto-Markt  

Tel. 036 623 - 23 555

Friedrich K. Gempfer

Rechtsanwalt

Bahnhofstr. 21
„Altes Postamt“

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

priv. Baurecht


